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Bad Ischl
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Gmunden
Salzkammergut
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Wasserski Die Wasserski-Se-
nioren-EM brachte zehn Medaillen
für den Gmundner Verein WWU
Traunsee. Seite 22 / Foto: Robert Pechmann

Traunsee-Dampfer
wird 155 Jahre alt Seite 2

<Ausweichquartier
In Vorchdorf entstand aus ins-
gesamt 185 Elementen die der-
zeit größte Containerschule
Oberösterreichs im Pflichtschul-
bereich. >> Seite 3

<Kinderbetreuung
Das Salzkammergut Klinikum
unterstützte 150 Kinder und ihre
Eltern in den Ferien. >> Seite 5

Segeldokumentation „Trinomis“ begleitet eine zwölfköpfige Frauencrew bei der Hochseeregatta „Aege-
an 600“. Am Dienstag, 6. Oktober, findet eine Filmvorführung mit Filmgespräch in Gmunden statt. Seite 26/Foto: Tirdent Alp Films

ab

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

Optik Bauer GmbH
4644 Scharnstein

Hauptstr. 27 • Tel. 07615 / 2860
www.optikbauer.com

Josef Krempl
Hörgeräteakustikermeister

Augenoptiker

HÖRGERÄTE

Hörgeräteakustikermeister

www.optik-akustik-bauer.at

Optik Akustik Bauer

HÖRGERÄTE

Ihr Team von 
Optik Akustik Bauer  

berät Sie gerne
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HISTORISCH

Raddampfer „Gisela“ ist seit 155
Jahren eine Ikone am Traunsee
GMUNDEN. Seit 1871 zieht sie
ihre Runden auf dem Traun-
see: Der historische Raddamp-
fer Gisela wird 155 Jahre alt –
und ist bis heute ein techni-
sches Juwel.

Wenn sich die mächtigen Schau-
felräder drehen und die „Gisela“
über den Traunsee gleitet, wirkt
es fast, als wäre die Zeit stehen
geblieben. Seit 155 Jahren ge-
hört der historische Raddampfer
zum Bild des Sees. Heute ist er
Linien- und Ausflugsschiff,
schwimmendes Museum, Denk-
mal und längst ein Wahrzeichen
der Region.

Eine Dampfmaschine, die es
nur noch hier gibt
Die „Gisela“ zählt zu den ältes-
ten noch fahrenden Dampfschif-
fen der Welt. Eine technische
Besonderheit schlummert tief im
Inneren: Angetrieben wird das
Schiff von der letzten noch inBe-
trieb befindlichen oszillierenden
Verbunddampfmaschine aus der
Prager Maschinenfabrik. Schiff-
fahrtsunternehmer und Kapitän

Karlheinz Eder steuert die alt-
ehrwürdige Dame heute über den
Traunsee.
Benannt wurde das Schiff nach
Gisela, einer Tochter von Kai-
serin Elisabeth und Kaiser Franz
Joseph I. Gebaut wurde es nach
Plänen von Joseph John Ruston
in Floridsdorf bei Wien. An-
schließend zerlegte man den
Dampfer in Einzelteile, trans-
portierte diese an den Traunsee
und setzte das Schiff dort wieder
zusammen.
Am 24. September 1871 absol-
vierte die „Gisela“ ihre erste Pro-
befahrt. Im Frühjahr 1872 nahm
sie offiziell den Betrieb auf.

Rettungsaktion sicherte der
„Gisela“ die Zukunft
1981 wurde der Raddampfer als
erstes schwimmendes Objekt
unter Denkmalschutz gestellt.
Dass er heute überhaupt noch
über den Traunsee fährt, ist we-
sentlich den „Freunden der Stadt
Gmunden“ zu verdanken.
Die Gesellschaft erwarb das his-
torische Schiff 1982 und leitete
eine umfassende Sanierung ein.
Damit konnte die „Gisela“ am
Traunsee erhalten werden. Am 5.
Juli 1986 nahm der Raddampfer
schließlich wieder seinen Be-
trieb auf. Auch 155 Jahre nach
ihrer ersten Probefahrt können

Besucher noch an Bord der his-
torischen „Gisela“ über den
Traunsee schippern. Informatio-
nenzuFahrtenundTerminengibt
es bei der Traunseeschifffahrt.<

Ein Stück Schifffahrtsgeschichte auf dem Traunsee: Die „Gisela“ ist seit 155 Jahren unterwegs. Fotos: Hörmandinger (2)

von 
THOMAS LEITNER

Kapitän Karlheinz Eder

REGENFALL

Aufatmen beim Fischerclub Nussensee
BAD ISCHL. Nach den vergan-
genen Regentagen gibt es beim
Fischerclub Nussensee Grund
zur vorsichtigen Hoffnung.
Die Niederschläge hätten dazu
geführt, dass der ausgetrocknete
Boden mittlerweile weitgehend
gesättigt ist. Das Regenwasser
versickert nun und gelangt über

die sogenannten „Schwinden“
unterirdisch in den Nussensee.

Wasserstand gestiegen
Der Wasserstand sei bereits um
mehr als einen Meter gestiegen.
Deutlich sichtbar beginnt der See
sich wieder zu füllen – eine Ent-
wicklung, die auch die großen

Karpfen zu freuen scheint. Sie
sindwieder zunehmendaktivund
bewegen sich im sauerstoffrei-
chenWasser.
Sollte der Wasserstand in den
kommenden Tagen und Wochen
weiter steigen, bestehe laut dem
Fischerclub die Hoffnung, dass
auch das derzeit geltende Platz-

verbot demnächst aufgehoben
werden kann. So könnten Arbei-
ten fortgesetzt werden.<

Nussensee in Bad Ischl Foto: privat
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185 CONTAINERELEMENTE

Unterricht im neuen Ausweichquartier
VORCHDORF. Insgesamt 185
neue Containerelemente wur-
den eigens für den Standort
beim Bildungscampus Vorch-
dorf angefertigt. In fünf Mo-
naten entstand hier die derzeit
größte Containerschule Ober-
österreichs im Pflichtschulbe-
reich.

Das Ausweichquartier in Vorch-
dorf mit Kosten von rund 3,5
Millionen Euro soll während der
mehrjährigen Bauphase am be-
stehenden Bildungscampus
einen möglichst uneinge-
schränkten Schulbetrieb ermög-
lichen.

Eigener Standort
Neben Klassenräumen stehen
auch Sonder- und Fachunter-
richtsräume zur Verfügung. Die
Schule wurde bewusst als eige-
ner Standort errichtet, damit die

Klassen zusammenbleiben und
nicht auf mehrere Gebäude ver-
teilt werden müssen. Gleichzei-
tig kann dadurch ganzjährig am
Hauptprojekt weitergebaut wer-
den.
„Schule ist mehr als ein Gebäu-
de – sie ist ein Ort zum Lernen,
zum Wachsen und zum Wohl-
fühlen. Deshalb war es uns wich-
tig, auch während der Bauphase
bestmögliche Bedingungen zu
schaffen“, betont Landeshaupt-
mann-Stellvertreterin und Bil-

dungslandesrätin Christine Ha-
berlander (ÖVP).

Volksschüler zuerst
In den Schuljahren 2026/27 und
2027/28 wird zunächst die
Volksschule das Ausweichquar-
tier nutzen. Vor der zweiten Bau-
etappe wird die Anlage für die
Mittelschule samt Polytechni-
scher Schule angepasst, die dort
im Schuljahr 2028/29 unterge-
bracht sein soll. Ein weiterer
Vorteil ist die Lage direkt neben

dem bisherigen Bildungscam-
pus. Die Liegenschaft der Pfarre
grenzt direkt an den Schulstand-
ort an, wodurch unter anderem
die Turnhallen weiterhin genutzt
werden können und sich der
Schulweg nicht verlängert.

Gleichenfeier nach fünf
Monaten
Bei der Gleichenfeier nach fünf
Monaten Bauzeit, die passend
zum Schulbeginn stattfand, ho-
ben Bildungslandesrätin Christi-
ne Haberlander und Bürgermeis-
ter Johann Mitterlehner (ÖVP)
vor allem die rasche Umsetzung
und die Zusammenarbeit aller
Beteiligten hervor. „Diese Zu-
sammenarbeit ist für mich ein
starkes Zeichen dafür, wie wir in
Vorchdorf auch große Heraus-
forderungen gemeinsam bewäl-
tigen können“, so der Orts-
chef.<

Gleichenfeier des neuen Ausweichquartiers in Vorchdorf Foto: Gemeinde Vorchdorf

Immobilienverkauf mit Wohnrecht

0732 / 782 782 deaurea@rewog.at www.deaurea.at

Reise vor dem Sterben, 
sonst reisen Deine Erben!
Mit deaurea können Sie Ihre Eigentumswohnung oder 
Ihr Haus gegen finanzielle Unabhängigkeit und gesichertes 
Wohnrecht eintauschen. Finanzstarke Investoren ohne eigenes 
Wohnbedürfnis kaufen Ihre Immobile. Als Verkäufer erhalten 
Sie neben dem im Grundbuch verankerten Wohnrecht auch 
einen von Experten bemessenen Geldbetrag, der sofort zur 
Auszahlung kommt.  
In diesem Sinne: Träumen Sie nicht. 
Leben Sie Ihre Träume!

Rechenbeispiel Einfamilienhaus

Wert der Immobilie *  € 500.000
Wert Wohnrecht (10 Jahre)  – € 150.000

Sofortauszahlung  € 350.000
* für Verrentung



Gmunden4 39. Woche 2026Aus der region

Welterbemuseum Eine Kopie der „Premblechner Karte“ ist seit kurzem im
Welterbemuseum Hallstatt zu sehen. Die Karte zeigt Hallstatt vor dem großen
Marktbrand 1750 und wurde von Jakob Anton Premblechner gezeichnet. Das
Original ist in der Albertina inWien ausgestellt. Bürgermeister Alexander Scheutz
erwarb eine Kopie der Karte für das Welterbemuseum . Foto: Welterbemuseum Hallstatt

BEREICH POLL-KREUZUNG

Sanierung der B145
Salzkammergutstraße
GMUNDEN. Die B 145 Salz-
kammergutstraße im Bereich
Poll-Kreuzung (zwischen Ki-
lometer 24,200 und Kilometer
24,930) wird von Montag, 14.
September, bis Freitag, 25.
September, etappenweise sa-
niert. IndenNachtstundensind
nur zwei Streifen befahrbar.

Der Grund für die Sanierung der
bituminösen Trag- und Deck-
schichten seien Netzrisse sowie
teilweise bereits stark ausgepräg-
te Spurrinnen. Das Land Ober-
österreich investiert daher rund
800.000Euro indieSanierungdes
Straßenabschnitts.
Um die Auswirkungen auf den
Verkehr möglichst gering zu hal-
ten, finden die Arbeiten aus-
schließlich in den Nachtstunden

zwischen 19 Uhr und 6 Uhr statt.
Tagsüber stehen sämtliche Fahr-
streifen wieder für den Verkehr
zur Verfügung.

Umleitungen in der Nacht
Während der nächtlichen Bau-
arbeiten wird der Verkehr auf der
B 145 mit zwei anstelle von vier
Fahrstreifen durch den Baustel-
lenbereich geführt. Die seitlichen
Anschlüsse im Bereich der Poll-
Kreuzung – darunter der An-
schluss der B 120 sowie die Zu-
fahrt im Bereich McDonald’s –
werden während der Arbeiten ge-
sperrt. Für denVerkehr werden in
den Nachtstunden Umleitungen
über das Gemeindestraßennetz
eingerichtet. Diese führen unter
anderem über die Aubauerstraße
und die Theresienthalstraße.<

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren
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SALZKAMMERGUT KLINIKUM

Kinderbetreuung bietet Entlastung
SALZKAMMERGUT. Neun Wo-
chen Ferien stellen berufstäti-
ge Eltern vor Herausforderun-
gen. Das Salzkammergut Kli-
nikum unterstützte heuer 150
Kinder und ihre Familien.

NeunWochenSommerferien, aber
deutlich weniger Urlaubstage: Für
viele berufstätige Eltern wird die
Kinderbetreuung im Sommer zur
Herausforderung. Das Salzkam-
mergut Klinikum bot deshalb auch
heuer an seinen Standorten in
Gmunden, Bad Ischl und Vöck-
labruck eine Betreuung über die
gesamten Ferien hinweg an. Rund
150 Kinder vonMitarbeitern nutz-
ten das Angebot.

Flexible Betreuung
Ein wichtiger Punkt für Beschäf-
tigte im Krankenhaus: Die Kinder
konnten flexibel und tageweise

angemeldet werden – abgestimmt
auf Arbeitszeiten und Bedürfnisse
der Eltern. Organisiert wurde die
Ferienbetreuung vom OÖ Fami-
lienbund und dem Verein Aktion
Tagesmütter OÖ. Auch für ein
tägliches Mittagessen war ge-
sorgt.Langeweile kamdabei kaum
auf. Tanz und Bewegung, Expe-

rimente, Gartenaktivitäten, Fuß-
ball sowie zahlreiche Gruppen-
und Kreativangebote standen auf
dem Programm. Einen besonde-
ren Blick hinter die Kulissen gab
es bei Besuchen im Klinikum.
Unter anderem erkundeten die
Kinder das Gipszimmer und die
Physiotherapie und erfuhren da-

bei mehr über den Arbeitsplatz
ihrer Eltern.

Einblicke in den
Krankenhausalltag
„Die Sommer-Kinderbetreuung
der OÖG ist auch heuer wieder ein
sehr wertvoller Beitrag zur bes-
seren Vereinbarkeit von Familie
und Beruf in unserem Gesund-
heitswesen“, betont Gesundheits-
und Bildungslandesrätin Christi-
ne Haberlander.
Auch Christian Elger, stellvertre-
tender Kaufmännischer Direktor
des Salzkammergut Klinikums,
sieht darin eine wichtige Unter-
stützung: „Dieses Angebot be-
deutet für unsere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter eine enorme Ent-
lastung, weil Sie ihreKinder in gu-
terObhutwissen,währendsie ihrer
beruflichen Tätigkeit im Kran-
kenhaus nachgehen.“<

Die Sommer-Kinderbetreuung bot rund 150 Kindern an den Standorten Gmun-
den, Bad Ischl und Vöcklabruck abwechslungsreiche Ferientage. Foto: OÖG
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

WWWissen Sie,
wwwie sich
uuultraschnelles
Innnternet anfühlt?
WIR ZEIGEN ES IHNEN!

www.bbooe.at
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300 KI-Kurse geplant
OÖ. Oberösterreich baut seine
Aktivitäten rund um Künstliche In-
telligenz weiter aus. Im Rahmen
der KI-Exzellenzstrategie „Wun-
derKInd OÖ“ werden rund vier
Millionen Euro für Forschungspro-
jekte in der Industrie über einen
Fördercall investiert. Gleichzeitig
sind rund 300 zusätzliche KI-Kurse
für die interessierte Bevölkerung in
allen Regionen Oberösterreichs
geplant. Die Angebote sollen
einen einfachen und praxisnahen
Einstieg bieten.

„Runder Tisch“ zu
Oö. Wettgesetz
OÖ/LINZ.Wettlokale und das
Oö. Wettgesetz waren Thema
eines „Runden Tisches“ auf Einla-
dung des zuständigen Landesrates
Martin Winkler (SPÖ). Vor allem in
Linz werden Probleme mit einer
Häufung von Wettlokalen in der
Innenstadt gesehen. „Die Ge-
meinden wissen am besten, wel-
che Auswirkungen Wettlokale un-
mittelbar vor Ort haben. Deshalb
war mir wichtig, ihre Erfahrungen
und Einschätzungen direkt an den
Tisch zu holen“, sagt Winkler.
Auch die Wirtschaftskammer und
Betreiber werden einbezogen.

Klimadaten für jede
Gemeinde abrufbar
OÖ.Wie stark ist die Temperatur
in der eigenen Gemeinde gestie-
gen? Wie haben sich Niederschlag
und Sonnenstunden entwickelt?
Antworten darauf liefert der neue
Klimapass OÖ. Das Online-Ange-
bot stellt Klimadaten für jeden Ort
in OÖ übersichtlich dar. Abrufbar
ist der Klimapass OÖ über DORIS.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ÄRZTEKAMMER FÜR OÖ

„Verbindlichkeit ist Um und Auf“
LINZ/OÖ. Mit der Nuklearme-
dizinerin Silke Haim, tätig als
Fachärztin im Ordensklini-
kum Linz bei den Barmherzi-
gen Schwestern, steht erstmals
eine Frau ander Spitze derÄrz-
tekammer für Oberösterreich.
Mit Tips spricht sie über eine
mögliche Patientenlenkung,
um Notfallambulanzen zu ent-
lasten, über die Situation der
Allgemeinmediziner und Prä-
vention im privaten Umfeld.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie sprechen regelmäßig die
Notwendigkeit einer Patienten-
lenkung an, um die Ambulanzen
zu entlasten. Wie könnte diese für
einen Patienten aussehen?

Silke Haim: Wenn man ein Pro-
blem in einer Zeit hat, in der ein
Hausarzt verfügbar ist, dannwird
der erste Schritt sein, ihn anzu-
rufen. Der sagt entweder: „Ja,
kommen Sie vorbei“, oder er gibt
einen telefonischen Ratschlag,
weil das Problem vielleicht nicht
arztpflichtig ist. Außerhalb die-
ser Uhrzeit, sofern es kein Not-
fall ist, ruft man 1450 und wird
beraten. Das Wichtige bei dieser
1450-Empfehlung wäre für uns,
dass die Patienten das dann ein-
halten. Die Verbindlichkeit ist
das Um und Auf.

Apropos Hausarzt: Aktuell sind
26 Hausarztstellen in Oberöster-
reich unbesetzt. Wie schafft man
es, offene Kassenarztstellen nach-
zubesetzen?
Es wird notwendig sein, Kassen-
verträge und die Honorargestal-
tung neu zu denken. Ein Bei-
spiel:Manmuss alsKassenarzt in
der Allgemeinmedizin, wenn
man einen gewissen Patienten-
stand betreuen will, möglichst
schnell arbeiten und hat zumTeil
nur eine kurze Zeit für Patienten
zur Verfügung. Das ist für viele
Kolleginnen und Kollegen unbe-
friedigend, weil es Teil einer gu-

ten medizinischen Betreuung ist,
Raum für ein Gespräch zu ge-
ben. Das ist in der Kassenleis-
tung nicht abgebildet. Wir leben
auch in einer Zeit, in der alle be-
rufstätigen Menschen, nicht nur
die Mediziner, flexibler bleiben
wollen.Das ist ebenfalls einer der
Gründe, warum man sich mit 30
nicht auf einen Kassenvertrag
einlässt. Ein weiteres Thema bei
den Kassenstellen: Die Medizin
ist zu 50 Prozent weiblich, es gibt
keine Karenzregelung. Wenn
man schwanger wird und in Ka-
renz geht, hat man kein Einkom-
men und muss sich selbst jeman-
den suchen, der die Arbeit wei-
terführt.

Sind daher Primärversorgungs-
einheiten für junge Mediziner at-
traktiver?
Die PVEs bilden das ab, was
Ärzte in den ersten Jahren ge-
wohnt sind.Man ist in einemAn-
gestelltenverhältnisundhateinen
Dienstgeber, der sich strukturell
um alles kümmert. Man erbringt
medizinische Leistung, aber die
wirtschaftliche Verantwortung
unddasRisikohatmandort nicht.

Wahlärzte werden oft in Zusam-
menhang mit einer Zweiklassen-
medizin gebracht. Wie stehen Sie
zu diesem Vorwurf?
Es werden ungefähr 80 Prozent
des Satzes refundiert, den ein
Kassenarzt für dieselbe Leistung
erhält. Das finde ich mittlerweile
überholt. Früher hat die Gesund-
heitskasse mit bürokratischem
Aufwand für die Einreichung
dieser Rechnungen argumen-
tiert. Mittlerweile ist das auto-
matisiert.EswärealsoanderZeit,
100 Prozent zu refundieren. Und
ja, ein Wahlarzt ist ein Arzt, der
das Honorar seiner Leistung sel-
ber bestimmen kann und auch
soll, weil er wirtschaftlich den-
ken muss.

Wie kann man lange Wartezeiten
bei OPs umgehen?
Wenn man eine geplante Ope-
ration hat und man dort, wo man
sich operieren lassen möchte,
eine subjektiv zu lange Warte-
zeit hat, hat man die Möglich-
keit, sich im Internet zu infor-
mieren. Es gibt Häuser, die viel-
leicht ein nicht so breites Spek-
trum haben, aber diese Leistung
mit einer sehr hohen Qualität an-
bieten. Dann wird man schneller
versorgt.

Sie setzen sehr stark auf Präven-
tion. Welche Empfehlung gibt es
von Ihrer Seite?
Wir haben eine hohe Lebens-
erwartung, aber die Anzahl an
gesunden Lebensjahren im EU-
Schnitt ist bei uns niedriger als in
den Nachbarländern. Das sollte
uns zu denken geben. Wir wis-
sen alle: Gesunde Ernährung und
ausreichendBewegung führen zu
psychischem und physischem
Wohlbefinden und damit zur Ge-
sundheit. Man müsste den Pa-
tienten ein Angebot zur Verfü-
gung stellen, damit sie diese Din-
ge in ihrem persönlichen Umfeld
ändern können. Fast jeder hat ein
Handy und es gibt schon ziem-
lich coole Apps.<

Silke Haim ist neue Präsidentin der
Ärztekammer für OÖ. Foto: AKOÖ
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BIO AWARD OÖ

Großalm Biofisch aus
Neukirchen im Finale
NEUKIRCHEN/ALTMÜNSTER.
Der Bio Award OÖ 2026 steht
unter dem Motto „Bio-Vielfalt
schafft Zukunft“. Unter vier
Finalisten kann nun bis Sonn-
tag, 11. Oktober, online abge-
stimmt werden. Mit dabei ist
Großalm Biofisch aus Neukir-
chen bei Altmünster.

„Aus über 90Nominierungen hat
eine Fachjury vier Bio-Betriebe
ausgewählt“, berichtet Magda-
lena Barth, Obfrau BIO AUS-
TRIA OÖ. Unter den vier Fina-
listen befindet sich auch die
Großalm Biofisch in Neukirchen
bei Altmünster mit ihrer Bio-
Fischzucht.
Die über Jahre gewachsene, re-
vitalisierte Teichanlage wird mit
geringer Besatzdichte und ver-

schiedenen Fischarten naturnah
bewirtschaftet und trägt zur Bio-
diversität bei. Zusätzlich be-
schäftigt sich derBiobetrieb auch
mit Anpassungsstrategien an den
Klimawandel.<

Bis Sonntag, 11. Oktober,
kann unter www.bio-award.at für
den Lieblingsbiobetrieb abgestimmt
werden. Unter allen Voting-Teil-
nehmern werden Preise verlost.

Großalm Biofisch aus Neukirchen im
Finale Foto: BIO AUSTRIA/Mühlberger

ATTNANG-P. Die richtige 
Matratze wirkt wohltuend 
auf Körper und Geist, weil 
der Schlaf der psychischen 
und physiologischen Re- 
generation des Körpers dient. 
Studio Schuster bietet Ihnen 
mit dem VIDairFLEX®-
Luftbett-Schlafsystem einen 
erholsamen, druckfreien 
Schlaf.
.....................................................
Menschen haben verschie-
dene  Sch la f be dü r f n i sse . 
Das VIDairFLEX®-Luftbett- 
Schlafsystem wird fast allen 
Ansprüchen gerecht. Luft 
ist  das einzige Element ,  
welches sich selbstständig, 
dreidimensional und druck-
frei jedem Körper anpasst. Der  
auf l iegende Kör per  r uht  

di rekt auf dem zu 100%  
tragenden Luftkern und die 
Muskulatur kann während des  
Schlafens vollkommen los-
lassen und entspannen. Die  
Wirbelsäule sowie der Lenden-
bereich werden jedoch perfekt 
unterstützt. 
Rückenschmerzen und Ver-
spannungen gehören der Ver-
gangenheit an. Es ist keine 
Zoneneinteilung und Unter- 

s t ü t zu ng  meh r  no t wen-
d ig,  denn d ie Funkt ion 
übernimmt die Luft.  Die  
Matratze ist für Allergiker  
geeignet und in allen Größen  

erhältlich. Zudem ist sie leicht 
und erfordert keine Wartung und 
keinen Kompressor bzw. Strom. 
„Lassen Sie sich individuell  
beraten und nehmen Sie sich 
Zeit ,  das VIDairFLEX®- 
Luftbett-Schlafsystem bei den 
Schlafberatungstagen im Studio  
Schuster in Attnang-Puchheim 
kennenzulernen. Wir freuen  
uns auf Ihr Kommen am  
Freitag, 2. Oktober, 9 – 17 Uhr  
bzw. Samstag, 3. Oktober,  
9 – 15 Uhr“, so das Team von 
Studio Schuster.          Anzeige

Schlafberatungstage: Die perfekte
Matratze besteht aus Luft

Das stromlose VIDairFlex®-Luftbett-Schlafsystem für ein druckfreies Schlafen

DAS VIDAIRFLEX SCHLAFSYSTEM
LUFTBETT

STUDIO SCHUSTER

��������� � � � � �

Römerstraße 101 • 4800 Attnang-Puchheim
Tel. 07674 65 101 • www.studio-schuster.at

FERIENPROGRAMM

Traunseetram wurde
zumMärchenzug
GMUNDEN/VORCHDORF. Be-
reits zumzweitenMal lud Stern
& Hafferl Verkehr im Rah-
men des Ferienprogramms zu
einer besonderen Zugfahrt ein.
In der Traunseetram konnten
Kinder gemeinsam mit ihren
Begleitpersonen in dieWelt der
Märchen eintauchen.

ImMärchenzugmitdabeiwarder
Kinderbuchautor,Moderator und
Lehrer Martin Windischbauer
aus Scharnstein. Für die Mär-
chenfahrt schrieb er eigens eine
Geschichte, in der die Kinder mit
Fragen, Märchen-Bingo und
kleinen Mitmachaufgaben selbst
Teil des Geschehens wurden.
Geschichtenspielen für ihnschon
länger eine große Rolle. Mittler-
weile hat Windischbauer fünf

Kinderbücher geschrieben. „Ich
bin Stern & Hafferl Verkehr
wirklich dankbar für das Ver-
trauen und dafür, dass sie mir die
Chance geben, solche Ideen um-
zusetzen“, freut sich Windisch-
bauer. Bald folgt das nächste
Event auf Schienen: Im Advent
wird Windischbauer zum sechs-
ten Mal die Nikolausfahrten be-
gleiten.<

Martin Windischbauer Foto: Windischbauer
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VERBINDUNG

Botschafter auf Besuch
BAD GOISERN. Bosnien-Herze-
gowinas Botschafter Sinisa Ben-
cunbesuchtemit seinerGattin und
einer Delegation BadGoisern und
Hallstatt. Im Mittelpunkt standen
die langjährigen Verbindungen
zwischen Bosnien und dem Salz-
kammergut. Eine davon findet
sich sogar in der Sprache: Berg-
schuhe heißen auf Bosnisch
„Gòjzerice“ – abgeleitet vom be-
rühmten Goiserer Schuh. Im

Hand.Werk.Haus erhielt Bencun
Einblicke in dessen Geschichte.
Gespräche mit politischen Ver-
tretern drehten sich auch um die
vielen Menschen mit bosnischen
Wurzeln, die im Salzkammergut
leben. Anschließend reiste die
Delegation nach Hallstatt, wo
BürgermeisterAlexander Scheutz
die Gäste empfing. Bei einer Füh-
rung wurde auch die neue Stand-
seilbahn besichtigt.<

Bosniens Botschafter besucht das Salzkammergut Foto: Haas

Radausflug Der Musikverein Desselbrunn radelte am Wochenende zum ers-
ten Europäischen Motorrad-Trialmuseum in Ohlsdorf-Weinberg. Nach spannen-
den Einblicken in die Sammlung ging es weiter zur Radlerjause. Foto: Trialmuseum

Generationen In Ohlsdorf fand der Tag der Älteren Generation des Pensionis-
tenverbander Ortsgruppe statt. Nach einem Gottesdienst ging es zum Mittages-
sen und zur Jahreshauptversammlung ins Gasthaus Enichlmayr. Foto: Gemeinde Ohlsdorf

ALEX BELASCH

Neuer Küchenchef im
Grand Elisabeth
BAD ISCHL. Alex Belasch hat
die Küchenleitung im Grand
Elisabeth in Bad Ischl über-
nommen. Der erfahrene Koch
setzt auf Gemüse, ungewöhn-
liche Fleischstücke und saiso-
nale Produkte.

Alex Belasch ist neuer Küchen-
chef im Hotel Grand Elisabeth in
Bad Ischl. Der Oberpfälzer
arbeitete zuvor unter anderem in
derSeevillaund imWeißenRössl
in St. Wolfgang sowie im Gour-
met Hotel Rote Wand und im
Zürserhof am Arlberg. In Bad
Ischl setzt er auf saisonale Pro-
dukte und will klassische Rollen
auf dem Teller neu verteilen.
„Bei mir rückt das Gemüse ins
Zentrum des Tellers, das Fleisch
wird zur Beilage.“ Zugleich wid-

met er sich weniger bekannten
Fleischstücken wie Tender oder
Bavette. Neben dem laufenden
Küchenangebot verantwortet
Belasch künftig auch die kuli-
narischen Veranstaltungen des
Hauses.<

Alex Belasch Foto: Grand Elisabeth

GESCHÄFTSLEITERVEREINIGUNG

Klaus Ahammer
bleibt Obmann
SALZKAMMERGUT/OÖ. Klaus
Ahammer, Vorstandsvorsit-
zender der Raiffeisenbank
Salzkammergut, bleibt Ob-
mann der Geschäftsleiterver-
einigung der oberösterreichi-
schen Raiffeisenbanken.

Klaus Ahammer steht der Ver-
einigung bereits seit 2018 vor.
Bei der Generalversammlung
wurde er für die Funktionsperio-
de bis 2030 wiedergewählt.

60-jähriges Bestehen
Die Generalversammlung stand
heuer auch im Zeichen des 60-
jährigen Bestehens der Ge-
schäftsleitervereinigung. Sie
zählt aktuell 158 aktive und or-
dentliche Mitglieder und vertritt
die Geschäftsleiter der 63 ober-

österreichischen Raiffeisenban-
ken. Der österreichweite Dach-
verband feiert sein 50-jähriges
Jubiläum. Neben den Vereinsan-
gelegenheiten standen auch ak-
tuelle Entwicklungen im Ban-
kensektor auf dem Programm.
Unter anderem beschäftigte sich
ein Fachvortrag des Beratungs-
unternehmensRolandBergermit
dem digitalen Euro.<

GLV OÖ-Obmann Klaus Ahammer und
RLB OÖ-Generaldirektor Reinhard
Schwendtbauer (v. l.) Foto: RLB OÖ
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WARTUNGSARBEITEN

Sperre des
Mieswegs
GMUNDEN. Ab Montag, 28.
September, erfolgt eine Sperre
des Mieswegs. Grund dafür sind
dringend notwendige Instand-
haltungs- und Wartungsarbeiten.
Die Sperre soll etwa drei Wo-
chen dauern.
DerMiesweg ist ein kurzer Steig,
der sich an der Felswand am Fuß
des Traunsteins knapp über der
Wasseroberfläche des Traunsees
entlangzieht. Über Felsen und
mehrere Stege führt der fami-
lienfreundliche Weg zu einer
kleinen Kiesbucht.<

Miesweg gesperrt Foto: stock.adobe.com/Fotolla

SCHIFFFAHRT

„Die Blechbanditen“ mit
musikalischer Premiere
GMUNDEN. Sechs Jahre nach
ihrer Gründung haben „Die
Blechbanditen“ erstmals zu
einer musikalischen Rund-
fahrt auf dem Traunsee ein-
geladen. Für Fans und Freun-
de ging es an Bord der „Li-
berty“ zu einer zweistündigen
Fahrt mit Musik und Kulina-
rik.

von GEMEINDEREPORTER

REINHARD HÖRMANDINGER

Unter der Leitung von Markus
Gorofsky gestalteten die fünf
Musiker Markus, Laurenz, Sa-
muel, Valentin und Gabriel alias
„Die Blechbanditen“ das Pro-
gramm an Bord. Das Fahrgast-
schiffwarbisaufden letztenPlatz

gefüllt, und auch das Wetter
zeigte sich im Verlauf der Fahrt
von seiner freundlichen Seite:
Aus einem zunächst trüben
Herbsttag wurde ein sonniger
Spätsommertag.
Für zusätzliche Feierlaune sorg-
ten mehrere Geburtstagskinder

aus der Pfarre: Pfarrer Alois Ro-
ckenschaub, Diakon Fridolin
Engl und Mesner Gottlieb Red-
linger waren ebenfalls mit dabei.
Nach der Premiere sei die Vor-
freude auf eine Neuauflage der
musikalischen Bootsfahrt bereits
groß.<

„Die Blechbanditen“ mit musikalischer Premiere auf dem Traunsee Foto: Hörmandinger
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Fläche: 162,8 km²
Höhe: 468 m
Einwohner: 14.137

Homepage:
www.bad-ischl.ooe.gv.at

Stadtgemeindeamt geöffnet:
MO: 7.30 bis 17 Uhr
DI, MI, FR: 7.30 bis 12 Uhr
DO: 7.30 bis 16 Uhr

Telefon: 06132 3010

Bad Ischl

Foto: Hörmandinger

SCHULSANIERUNGEN

VS Reiterndorf macht den Anfang
BAD ISCHL. Die Volksschule
Reiterndorf steht als nächstes
Großprojekt auf dem Pro-
gramm. Danach sollen Con-
cordia und Pfandl folgen. Bür-
germeisterin Ines Schiller weist
Kritik am fehlenden Sanie-
rungsplan zurück.

Die nächste große Schulsanie-
rung in Bad Ischl nimmt kon-
krete Formen an: Für die Volks-
schule Reiterndorf liegt bereits
ein genehmigter Kostenrahmen
vor, die Entwurfsplanung ist ab-
geschlossen. Derzeit läuft die
Ausschreibung für einen Gene-
ralübernehmer, der anschließend
auch die Einreichplanung über-
nehmen soll.

Pädagogisches Konzept steht
bereits
Parallel zur baulichen Planung

haben die Pädagogen der Volks-
schule Reiterndorf bereits ein
pädagogisches Konzept erarbei-
tet. Damit soll festgelegt wer-
den, welche Anforderungen der
Schulstandort künftig erfüllen
muss.
„Eine Schulsanierung darf sich
nicht nur auf das Gebäude allein
konzentrieren. Wir müssen uns
damitbeschäftigen,wieSchule in
Zukunft funktionieren soll“, be-
tont Bürgermeisterin Ines Schil-
ler.

Schiller kontert Kritik am
Sanierungsplan
Die Bürgermeisterin reagiert da-
mit auch auf jüngste Kritik der
Liste Zukunft, die einen Plan für
die Bad Ischler Schulen gefor-
dert hatte. Schiller hält dagegen:
„Diesen Plan gibt es bereits – und
das seit mehreren Jahren.“ Er sei

mit dem Land Oberösterreich
abgestimmt und werde schritt-
weise umgesetzt.
Alle Schulen gleichzeitig zu sa-
nieren, sei laut Schiller weder fi-
nanziell noch organisatorisch
sinnvoll. Deshalb gibt es eine
festgelegte Reihenfolge. Wäh-
rend an einem Standort saniert
wird, sollen die Vorbereitungen
für das nächste Projekt laufen.

Concordia und Pfandl folgen
Nach Reiterndorf steht zunächst
daspädagogischeKonzept fürdie
Concordia Volksschule auf dem
Programm.Anschließendsoll die
Pfandler Volksschule folgen.
„Bildung ist eine der wichtigsten
Investitionen in die Zukunft
unserer Stadt“, erklärt Schiller.
Ziel seien zeitgemäße Schulen
und gute Rahmenbedingungen
für Schüler und Pädagogen. Der

bestehende Sanierungsplan soll
deshalb Schritt für Schritt weiter
umgesetzt werden.<

Ines Schiller mit der Entwurfsplanung
für die Volksschule Reiterndorf Foto: Stadt

BAD ISCHL LÄUFT

Kaiserlauf feiert Jubiläum
BAD ISCHL. Am Sonntag, 27.
September,gehtderBadIschler
Re/MaxKaiserlaufzum25.Mal
über die Bühne.

Zum Jubiläum des Kaiserlaufs
kehren die Oberösterreichischen
Landesmeisterschaften im Halb-
marathon nach fünf Jahren Pau-
senachBadIschlzurück.Diefünf
Runden führen durch die Innen-
stadt und damit mitten durch die
Kaiserstadt.
Bereits am Samstag, 26. Septem-
ber, findet ab 16.30 Uhr erstmals
das „#badischllaeuft gettoge-
ther“ statt. Dabei können sich
Läufer, Familien und Laufbe-
geisterte gemeinsam auf den
Lauftag einstimmen. Mit Julia
Mayer und Hannes Namberger
sind auch zwei bekannte Vertre-
ter der Laufszene zu Gast.
Am Sonntag stehen neben dem

Halbmarathon auch ein FunRun,
der Bad Ischl Original Business
Run und Kinderläufe auf dem
Programm. Beim Business Run
teilen sich Dreier-Teams die
Strecke, beim FunRun geht es
über zwei Innenstadt-Runden.
Außerdem wird beim Kaiserlauf
die Serienwertung um das „Lauf-
Kaiserpaar“ entschieden.

Das Kongress- und Theaterhaus
wird heuer erstmals in das Ver-
anstaltungswochenende einge-
bunden und dient unter anderem
als Ort für Startnummernausga-
be und Siegerehrung.
Anmeldungen für das Lauf-
Event in der Kaiserstadt sind
unter www.time2win.at/ba-
dischllaeuft möglich.<

Start des Kaiserlaufs im Stadtzentrum Foto: Marc Schwarz Photo
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bürgermeisterin im interview

„Eine Stadt ist nie fertig“  
bad ischl. Im Interview 
spricht Bürgermeisterin Ines 
Schiller  (SPÖ) über notwendi-
ge Investitionen in Schulen und 
Infrastruktur, den verantwor-
tungsvollen Umgang mit Bud-
getmitteln und ihre Vision für 
eine lebenswerte Stadtgemeinde.

Wie steht die Stadtgemeinde  
finanziell da?
Ines Schiller: Die finanzielle Situ-
ation der Gemeinden ist derzeit ös-
terreichweit eine große Herausfor-
derung – und auch Bad Ischl bildet 
hier keine Ausnahme. Gleichzeitig 
haben wir in den vergangenen 
Jahren sehr viel umgesetzt und da-
mit wichtige Investitionen für die 
Zukunft getätigt. Mir ist wichtig, 
dass wir unsere Projekte seriös fi-
nanzieren und Prioritäten setzen. 
Wir investieren dort, wo es für Bad 
Ischl langfristig einen Mehrwert 
gibt – etwa in unsere Schulen, die 
Feuerwehr, die Infrastruktur oder 
das Lehartheater. Dabei muss man 
aber auch ganz klar sagen: Nicht al-
les, was wünschenswert wäre, kann 
gleichzeitig umgesetzt werden. Für 
mich gilt daher: Verantwortungs-
voller Umgang mit den finanziel-
len Mitteln und trotzdem nicht bei 
wichtigen Zukunftsprojekten ste-
hen bleiben.

Welche Projekte sind gerade  
aktuell oder im Entstehen?
Aktuell tut sich in Bad Ischl un-
glaublich viel. Ein besonders gro-
ßes Projekt ist natürlich der neue 
Schulcampus Reiterndorf am ehe-
maligen Kreuzschwestern-Areal. 
Die Krabbelstube und die Schul-
küche sind bereits in Betrieb, und 
auch die Schulen sind mittlerwei-
le eingezogen. Jetzt erfüllen die 
Schülerinnen und Schüler das neue 
Gebäude mit Leben – und genau 
dafür haben wir dieses Projekt ge-
macht: um unseren Kindern und 
Jugendlichen moderne und gute 
Rahmenbedingungen für ihre Zu-
kunft zu bieten. Auch die neue 
Sporthalle befindet sich bereits im 

Bau. Sie wird künftig nicht nur den 
Bundesschulen und Pflichtschulen, 
sondern auch unseren Vereinen zur 
Verfügung stehen. Ein weiteres 
großes Projekt ist die Hauptfeuer-
wache. Hier geht es um die Sanie-
rung und den Ausbau – und damit 
um eine wichtige Investition in Si-
cherheit und Katastrophenschutz. 
Auch beim Lehartheater haben wir 
einen wichtigen Schritt gemacht. 
Der Finanzierungsplan steht, und 
damit können die nächsten Schrit-
te für die Generalsanierung vor-
bereitet werden. Daneben gibt es 
viele Projekte, die vielleicht we-
niger spektakulär sind, für unsere 
Stadt aber genauso wichtig sind: 
Kanal- und Wasserinfrastruktur, 
Straßensanierungen, die weitere 
Entwicklung unserer Schulen und 
die Sanierung der Volksschule 
Reiterndorf. Es ist schön zu sehen, 
dass aus vielen Jahren Planung 
und Arbeit jetzt Schritt für Schritt 
sichtbare Veränderungen in unserer 
Stadt entstehen.

Was gibt es in den nächsten  
Jahren zu erledigen?
Die Liste ist lang. Eine Stadt ist 
nie „fertig“. Wir müssen unsere 
Infrastruktur laufend erhalten und 
gleichzeitig überlegen, wie Bad 
Ischl in zehn oder zwanzig Jahren 
aussehen soll. Ein großes Thema 
wird weiterhin die Sanierung unse-
rer Schulen sein. Nach dem Schul-
campus ist die Volksschule Reitern-
dorf der nächste wichtige Schritt. 
Auch Feuerwehr, Straßen, Kanal, 
Wasser und weitere öffentliche 
Gebäude werden uns beschäftigen. 
Gleichzeitig möchte ich, dass wir 
die positive Entwicklung nach der 
Europäischen Kulturhauptstadt Bad 
Ischl Salzkammergut 2024 weiter-
führen. Bad Ischl darf nicht davon 
leben, was einmal war. Wir müssen 
Kultur, Tourismus, Wirtschaft und 
Lebensqualität miteinander verbin-
den. Und ganz wichtig: Wir müssen 
Bad Ischl als Wohn- und Lebens-
raum für junge Menschen und Fa-
milien attraktiv halten. Bildung, 

Kinderbetreuung, leistba-
res Wohnen, Sicherheit 
und ein gutes Vereinsleben 
gehören für mich dabei zu-
sammen.

Wenn Sie sich für die Ge-
meinde etwas wünschen könnten 
– was wäre das?
Ich würde mir wünschen, dass wir 
als Stadtgesellschaft noch stärker 
zusammenhalten. Weniger Gegen-
einander und mehr miteinander. 
Politik bedeutet für mich nicht, 
jeden Tag darüber zu diskutieren, 
wer recht hat. Politik bedeutet, 
Verantwortung zu übernehmen, 
Lösungen zu suchen und Dinge 
umzusetzen. Natürlich gibt es un-
terschiedliche Meinungen – das 
gehört zur Demokratie. Aber am 
Ende sollten wir uns immer fragen: 
Was bringt Bad Ischl weiter? Und 
ich wünsche mir auch, dass wir bei 
all den großen Herausforderungen 
nicht vergessen, was Bad Ischl aus-
macht: die Menschen, unsere Ver-
eine, das Ehrenamt, unsere Kultur 
und dieses besondere Miteinander.

Wo ist Ihr absolutes Lieblings-
platzerl in Bad Ischl?
Da tue ich mir ehrlich gesagt 
schwer, nur eines zu nennen. Ich 
liebe den Sisipark und die Traun, 
weil man dort mitten in der Stadt 
ist und trotzdem ein Stück Ruhe 
findet. Aber auch der Blick vom 

Siriuskogl ist etwas ganz Besonde-
res. Mein eigentliches Lieblings-
platzerl ist aber vielleicht gar kein 
bestimmter Ort. Es sind die Plätze, 
an denen Menschen zusammen-
kommen – bei Veranstaltungen, im 
Verein, bei einem Fest oder einfach 
mitten in der Stadt. Genau diese 
Begegnungen machen für mich 
Bad Ischl aus. Und vielleicht ist 
das auch das Schönste an meinem 
Beruf: Ich darf diese Stadt nicht 
nur verwalten, sondern gemeinsam 
mit den Menschen gestalten.< 
 Anzeige

Blick auf Bad Ischl  Fotos: Tourismusverband Bad Ischl/ DanielLeitner & Foto Hofer Bad Ischl (Portrait)
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SALINENMUSIKKAPELLE

Bergmesse Katrin
BAD ISCHL.Hoch über Bad Ischl
trafen Blasmusik und Bergpan-
orama aufeinander: Die Salinen-
musikkapelle Bad Ischl um-
rahmte die traditionelle Berg-
messe auf dem Elferkogel und
sorgte anschließend auch bei der
Katrin-Bergstation für musikali-
sche Stimmung. Unter der Lei-
tung von Kapellmeister Michael

Höllwerth spielten die Musiker
auf der Sonnenterrasse heimi-
sche Melodien und bekannte
Märsche.
Zahlreiche Einheimische und
Ausflugsgäste lauschten dem
Konzert und genossen die beson-
dereKombination ausMusik und
Bergkulisse hoch über der Kai-
serstadt.<

Salinenmusikkapelle Bad Ischl auf der Katrin Foto: Salinenmusikkapelle Bad Ischl

KAFFEE & 
RESTAURANT
Neben einer großen Auswahl an Mehl-
speisen erwarten die Gäste von Montag 
bis Freitag täglich zwei Menüs mit je-
weils 2 Gängen, sowie eine Speisekarte 
mit erlesenen Gerichten. 

TAGESMENÜ 
(2 Gänge) I € 11,90

ÖFFNUNGSZEITEN 
�nden Sie auf der 
Homepage
www.erichkuehr.at

Kaiserin Elisabeth Kaffeehaus  
Lauffner Marktstraße 21
4821 Bad Ischl  I  06132/30410

www.erichkuehr.at

Mittagsmenüs auch zum mitnehmen

Gerne nehmen wir Reservierung 
für Ihre Feiern entgegen 

ARS ELECTRONICA FESTIVAL

Schüler begeistern mit
Stopmotion-Filmen
BAD ISCHL. Kreative Talen-
te des Gymnasiums Bad Ischl
waren beim vergangenen Ars
Electronica Festival in Linz er-
folgreich vertreten.

Im Kunstunterricht bei Birgit
Schwendtner entstanden mehre-
re Stopmotion-Kurzfilme, die im
Rahmen des U19-„create your
world“-Bewerbs präsentiert
wurden.
Von zahlreichen Einreichungen
wurden nur zwölf Kurzfilme im
Bereich „Digitale Animation“
ausgewählt – drei davon stamm-
ten von Schülerteams des
BG/BRGBad Ischl.
Die Arbeiten setzten sich kreativ
und gesellschaftskritisch mit
unterschiedlichen Themen aus-
einander. Der Erfolg zeigt das

kreative Potenzial der Schüler
und die Bedeutung der künstle-
rischen Auseinandersetzung mit
aktuellen gesellschaftlichen Fra-
gen. Es bleibt also spannend,
welche kreativen und gesell-
schaftskritischen Arbeiten aus
dem Kunstunterricht am nächs-
ten Festival ausgestellt oder no-
miniert werden.<

Erfolgreiche SchülerFoto: Gymnasium Bad Ischl

PFADFINDER

Start ins Pfadijahr
BAD ISCHL. Am 25. September
um 16 Uhr starten die Pfadfinder
BadIschlbeimPfadfinderheimin
das neue Pfadijahr. Kinder, Ju-
gendliche und Eltern sind ein-
geladen, die Pfadfinder kennen-
zulernen und bei verschiedenen
Stationen selbst aktiv zu werden.
Am Programm stehen unter an-

derem Baumstamm-Weitwurf,
Baumstamm-Sägen, Seilziehen,
Dosenschießen und Spiele. Dazu
gibt es Knacker und Steckerlbrot
am Lagerfeuer. Für die Jüngsten
warteteinkleines„Skifahren“der
etwas anderen Art. Die Gruppe
freut sich besonders über viele
neue Gesichter.<
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EUROTHERME

Investitionen
BAD ISCHL. Im Eurothermenre-
sort Bad Ischl stehen weitere In-
vestitionen an. Geplant sind Sa-
nierungen am Dach, ein neues
Zutrittssystem für die Parkgara-
ge und technische Erneuerun-
gen. Rund 150 Mitarbeiter sind
derzeit in Hotel, Therme und
Therapie beschäftigt. Künftig
will der Betrieb auch mehr Lehr-
linge ausbilden. Bei einem Be-
triebsbesuch informierte sich
OÖVP-Landtagsabgeordneter
Rudolf Raffelsberger über die
Entwicklung.<

Hannes Mathes, Andreas Nöhammer,
Rudolf Raffelsberger (v. li.) Foto: OÖVP
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PREMIERE

Erster Zauner-Pop-up
BAD ISCHL/TIROL. Eine Premiere
in der fast 200-jährigen Geschich-
te der k.u.k. Hofzuckerbäckerei
Zauner. Das Bad Ischler Tradi-
tionshaus hat im Innsbrucker
Quartier DAS RAIQA seinen ers-
ten Standort außerhalb der Kai-
serstadt eröffnet. Im 40 Quadrat-
meter großen Pop-up-Store wer-
den bis Ende Jänner 2027 rund 60
Spezialitäten angeboten. Das In-
teresse war schon vor dem Start

groß.„NochwährendwirdenStore
eingeräumt haben, wollten die
ersten Passanten bereits bei uns
einkaufen“, erzählt Philipp
Zauner. Neben dem bekannten
Zaunerstollen gibt es Confiserie,
Gebäck und saisonale Spezialitä-
ten. Produziert wird weiterhin
ausschließlich in Bad Ischl. Für
Zauner ist Innsbruck auch persön-
lich besonders: Er studierte einst in
der Tiroler Landeshauptstadt.<

Verantwortliche bei der Eröffnung in Innsbruck Foto: Zauner/Luca Jaenichen

FLOORBALL

Achte Saison
BADISCHL. InderKaiserstadtgeht
der Floorball-Sport in die achte
Saison. Die neue Spielzeit wurde
mit einem Testspiel des U19-Da-
men-Nationalteams gegen den
UHC Linz eingeläutet. Mit zwei
Spielerinnen und sechs Spielern
der SU Raika Bad Ischl waren da-
bei gleich acht Ischler Nach-
wuchstalente im Einsatz und
unterstützten die beiden Teams.
Weitere Infos gibt es unter
www.ballartisten.at. Interessierte
können sich bei Sektionsleiter
Markus Kienesberger unter 0676
7516338.<

Spiel in Linz Foto: Marion Rachlinger
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TRADITIONELL

Guinness Irish
Christmas Festival
BAD ISCHL.Das „Guinness Irish
Christmas Festival“ ist amMitt-
woch, 9. Dezember, um 19.30
Uhr wieder im Kon-
gress&TheaterHaus Bad Ischl
zu Gast.

Laoise Kelly gilt als Wegberei-
terin der irischen Harfe als Solo-
Instrument und arbeitete unter
anderem mit Kate Bush und den
Chieftains zusammen. Mike
McGoldrick zählt zu den be-
kannten Größen des zeitgenös-
sischen Irish Folk. Gemeinsam
mit seinen Nichten präsentiert er
als „The McGoldrick Family“
traditionelle irische Musik. Für
einen weiteren musikalischen
Höhepunkt sorgen Cassie und
Maggie MacDonald aus Kanada
mit Fiddle, Gitarre, Klavier, Ge-

sang und Steptanz. Im Kongress-
haus stehen sowohl Tischplätze
als auch Sitzplätze in Reihen zur
Auswahl. Zum Festival gehört
traditionell auch Guinness-Bier
vom Fass. Karten sind bei der
Salzkammergut Touristik, beim
Tourismusverband in der Trink-
halle, über Ö-Ticket und im
Stehbeisl erhältlich.<

Laoise Kelly Foto: weltenklang

Salinenplatz 1
4820 Bad Ischl

+43 6132 22769
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und 
Samstag: 11:00-14:00 und 17:00-22:00 Uhr
Sonntag & Feiertage: 11:00-20:00 Uhr
Donnerstag Ruhetag

ÖFFNUNGSZEITEN

Frische
Zutaten

Pizza im Elek-
trischen Stein-
ofen gebacken

Gemütlicher In 
nen- & 

Aussenbereich

Ausgewählte 
Weine & 
Getränke

ASKÖMOVING DANCE COMPANY

Mitgliederrekord und
neue Gruppen
BAD ISCHL. Mit Beginn des
neuen Schuljahres nimmt die
ASKÖ Moving Dance Com-
pany wieder ihr Training auf.
Aufgrund der gestiegenen Mit-
gliederzahl wird heuer in sechs
altersgerechten Gruppen trai-
niert.

Die jüngeren Gruppen Sweet
Hearts, Sweet Kisses und Dan-
cing Stars starten am Dienstag,
22. September, in der Volks-
schule Reiterndorf. Ebenfalls
dort findet ab Donnerstag, 24.
September, die Gruppe „Fit for
Fun“ ohne Altersbeschränkung
statt. Ab Freitag, 25. September,
trainieren die Nachwuchsgruppe
Offspring Girls sowie die Haupt-
gruppe Rythmic Souls in der
Volksschule Concordia.

Mehr als 70Mitglieder
Der Verein zählt mittlerweile
mehr als 70 Mitglieder. Geplant
sind im kommenden Vereinsjahr
unter anderem Auftritte im Fa-
sching sowie die Teilnahme am
Austrian Dance Cup.
Ein Einstieg ist ab sechs Jahren
möglich. Infos und Anmeldung
bei Obfrau Iris Lemmerer unter
0664 917 76 77.<

Vorfreude aufs Tanzen Foto: Plamberger
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altmünster

todesfall: 
Gertrude maugg 
(65) Foto: privat

ebensee

diamantene HocHzeit:
Helga & christian Pramesberger
 Foto: privat

laakircHen
diamantene HocHzeit: 
rosina & leo frühwirth, 
am 24. September 2026;

Goldene HocHzeit: 
roswitha florentine & stefan Huber, 
am 25. September 2026;

Geburt: Valentina, 
Eltern: Nadine & Michael Pfundner;

Geburt: emilian, 
Eltern: Armina & Nebojsa Grujic;

todesfälle: 
Josef födinger (71);
leopold keplinger (68); 
sonja martina klinser (53); 

todesfall: 
Jürgen edthaler 
(58) Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-gmunden@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Spendenübergabe Die Landjugend Gschwandt spendet 1.000 Euro an das
Frauenhaus Salzkammergut. Die Spende stammt aus dem gemeinsamen Pro-
jekt „Mitanaund in Gschwandt – für des sanmia bekannt“. Foto: Landjugend Gschwandt

kinderbrillen

Aichinger überrascht mit riesiger Auswahl
GMUnden. Viele Kinder tragen
nicht gern eine Brille. Mit Ein-
fühlungsvermögen und dem  
Gespür dafür, worauf es Kindern 
ankommt, findet Optik Aichinger 
immer wieder genau die richtige 
Brille. Wichtig ist der gute Sitz, 
damit die Brille beim Sport und 
beim Spielen nicht verrutscht. Un-

terschätzt wird oft das Styling: Nur 
wenn sich das Kind darin „cool“ 
findet, trägt es die Brille. Häufig 
werden auch zu große Rahmen ge-
kauft, die weder zur Gesichtsgröße 
noch zum Augenabstand passen – 
hier hilft die große Auswahl bei 
Optik Aichinger in Gmunden, 
Kirchengasse 9. <� Anzeige

Das Optik-Aichinger-Team: „Style, spezielle Rahmen und Gläser, Haltbarkeit und be-
sondere optische Herausforderungen – wir haben uns jahrelang damit beschäftigt und 
wissen heute, wie man zur rundum passenden Kinderbrille kommt.“ Foto: Aichinger

LIONS NACHHALTIGKEITSPREIS

Sieg für „Ich bin ich“
BAD ISCHL/LINZ. Der Verein
„Ich bin ich – anders, na und?“
war vom Ischler Lions Club
eingereicht worden und ge-
wann beim Lions Nachhaltig-
keitspreis.

Seit bereits 21 Jahren gibt es im
Lions-Distrikt Mitte (Oberöster-
reich und Steiermark) den jähr-
lich ausgeschriebenen Nachhal-
tigkeitspreis, bei dem Initiativen
und Projekte vor den Vorhang ge-
holt werden, die auf freiwilliger,
ehrenamtlicher und sozialer Tä-
tigkeit beruhen und die eines oder
mehrere der von den Vereinten
Nationen definierten Nachhaltig-
keitsziele erfüllen.

Verein „Ich bin ich“
„Ich bin ich – anders, na und?“
durfte sich über ein Preisgeld von
800 Euro freuen. Der Verein wur-
de als Selbsthilfegruppe betroffe-

ner Eltern gegründet und setzt sich
seit bald drei Jahrzehnten für Kin-
der mit Beeinträchtigungen ein.
Zu den Meilensteinen der bishe-
rigen Tätigkeit zählen die Schaf-
fung des „M 3“ und des „Kolibri“
in Ebensee (eineWohnanlage und
Tageswerkstätte) sowie ein wei-
teres Wohnprojekt mit 14 Dauer-
wohnplätzen in Bad Ischl.
Der Verein leistet überdies Infor-
mationsarbeit und Hilfestellun-
gen bei Behördenanträgen und
bietet Erfahrungsaustausch zwi-
schen betroffenen Familien.<

Preisverleihung in Linz Foto: LC/Reimair

Ehrentitel Doris Kasberger aus Ebensee erhielt den Ehrentitel Konsulentin für
Soziales im Linzer Landhaus. Sie initiierte den Rindbachtreff und engagiert sich
jahrelang im Stammtisch für pflegende Angehörige. Foto: Land OÖ / Peter Mayr
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achten sollten, damit aus dem 
Traum vom eigenen Haus kein  
Albtraum wird.

Kulinarisches Highlight
Auch der Genuss kommt  
bei der Hausmesse nicht  
zu kurz: Beim Show- 
Cooking mit Markus  
Grillenberger entstehen live  
kulinarische Köstlichkei-
ten.
Praktische Tipps und die   
eine oder andere Kostprobe 
runden das Erlebnis ab.

Ob Architektenhaus, Einfa- 
milienhaus oder leistbares 
Systemhaus: Die kostenlosen 
Kataloge von ETZI und AUS-
TROHAUS zeigen auf 251 
Seiten über 80 Hausbeispiele, 
Grundrisse und Inspirationen.
 
Jetzt gratis Katalog bestellen 
und dem Traumhaus näher-
kommen!

GRATIS  

Jetzt Katalog 
bestellen 

MEHR HAUS FÜRS GELD

Ziegelhaus zum Preis eines 
Fertighauses

ETZI-HAUSMESSE 

Hausbau ohne böse Überraschungen: 
So geht’s richtig!

A
nzeige

RIED/TRAUNKREIS. 
Am 03. Oktober lädt die 
ETZI-Group von 09:00 bis  
16:00 Uhr zur Hausmesse in 
Ried im Traunkreis ein.

Bei der Hausmesse erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsrei-
cher Tag rund ums Bauen 
und Wohnen. Neben Fach-
wissen aus erster Hand 
bietet die Veranstaltung die 
Gelegenheit, die weltweit 
modernste Fertigungsstraße 
für Ziegelfertigwände live 
in Aktion zu erleben und ei-
nen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Produktion 
zu werfen.

RIED/TRAUNKREIS. 
Ein massives Ziegelhaus  
zum  Preis eines Fertig- 
hauses: Dafür steht die ETZI- 
Group mit ihren Marken  
ETZI und AUSTROHAUS.  
Möglich macht dies die  
moderne Vorfertigung von 
WALLMENT-Ziegelfertig- 
wänden. 

Mehr Haus fürs Geld
Die massiven Ziegelwän-
de werden präzise im Werk 
vorgefertigt und auf der 
Baustelle innerhalb kurzer 
Zeit zum fertigen Haus zu-
sammengesetzt. Der hohe 
Vorfertigungsgrad verkürzt 
nicht nur die Bauzeit, son-
dern sorgt auch für gut plan-
bare Abläufe und eine hohe 
Kostensicherheit.

Wissen schafft Sicherheit  
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Hausmesse liegt auf dem 
Thema Wissen. In zahlrei-
chen Fachvorträgen erhal-
ten angehende Baufrauen 
und Bauherren wertvolle In-
formationen und praktische  
Tipps direkt von Experten 

Vorteile der Ziegelbauweise 
Die Vorteile der massiven 
Ziegelbauweise bleiben da- 
bei erhalten: angenehmes  
Raumklima, sehr guter  
Wärme- und Schallschutz 
sowie Schutz vor sommerli-
cher Überhitzung.

„Unser Ziel ist leistbares 
Wohnen ohne Abstriche  
bei Qualität und Wohn- 

aus  der Branche. Ein  be-
sonderes Highlight ist  
der Vortrag von Günther  
Nussbaum, bekannt aus 
der  TV-Sendung „Pfusch  
am Bau“. Er zeigt die häu-
�gsten Fehler beim Haus-
bau auf und gibt wertvolle 
Hinweise, worauf Bauherren

komfort“, betont Geschäfts-
führer KommR Maximilian  
Etzenberger.

Erleben Sie einen spannenden & interessanten Tag in der ETZI-World.

Leistbares Wohnen dank moderner, ef�zienter Vorfertigung.

GF KommR Maximilian Etzenberger  

Mehr Infos zur
Hausmesse

Zur Bestellung
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ÖHV

Branchentreff
BAD ISCHL.Wie finden Urlau-
ber künftig ihr Hotel? In Bad
Ischl diskutierte die Branche
überKI, SocialMedia und neue
Wege zumehrSichtbarkeit und
Buchungen.

KI und Social Media verändern
zunehmend, wie Urlauber Ho-
tels finden und buchen. Beim
Abschluss der ÖHV-Bran-
chen.Treffs im Hotel Grand Eli-
sabeth inBad Ischl diskutierte die
Branche, wie Betriebe online
sichtbar bleiben und neue Gäste
erreichen können. Neben Goo-
gle und Buchungsplattformen
gewinnen soziale Netzwerke und
KI-Anwendungen an Bedeu-
tung.
„FürunsereBetriebegeht esnicht
darum, jedem neuen Trend hin-
terherzulaufen. Entscheidend ist
zu wissen, wo die eigene Ziel-
gruppeunterwegsistundwieman
sie dort am besten erreicht“, sagt
ÖHV-Generalsekretär Markus
Gratzer. Experten zeigten an-
hand praktischer Beispiele, wie
Social Media, Influencer Marke-
ting und KI im Marketing ein-
gesetztwerdenkönnen.Bad Ischl
war die letzte von vier Stationen
der ÖHV-Reihe 2026. Insgesamt
nahmen laut Hotelvereinigung
300 Personen an den Veranstal-
tungen teil.<

HELD & HERD

Haubenkoch „Krauli“
holt Gold für Buch
BAD GOISERN. Kochen mit
einem Haubenkoch und eine
weitere Auszeichnung für sein
Kochbuch: Christoph „Krau-
li“ Held startet mit neuen
Kochkursen in den Herbst.

Christoph „Krauli“ Held hat
doppelt Grund zur Freude: Der
Haubenkoch lädt wieder zu
Kochkursen in seine TV-Küche
in Bad Goisern ein. Gleichzeitig
wird sein Kochbuch „Held &
Herd – Grenzenlos verwurzelt“
bei der Frankfurter Buchmesse
mit Gold ausgezeichnet.
Früher tourte Held mit seinen
Kochkursen durch Österreich,
mittlerweile finden diese in sei-
nem TV-Studio in Bad Goisern
statt. Gekocht wird in kleinen
Gruppen mit acht bis zehn Per-
sonen. Im Oktober, November
und Dezember stehen weitere
Termine auf dem Programm.
Dabei geht es unter anderem um
saisonale Küche, Fermentieren
undEinlegen.Heldzeigt,wiesich
Haubenküche unkompliziert
umsetzen und auch zu Hause
nachkochen lässt. Weitere Kurse
sind für Frühjahr 2027 geplant.
Auch sein im Oktober 2025 er-

schienenes Kochbuch sorgt wei-
ter für Aufsehen. „Held & Herd
– Grenzenlos verwurzelt“ wird
am 8. Oktober in Frankfurt als
„Kochbuch des Jahres“ mit Gold
ausgezeichnet. Das Werk wurde
bereits mehrfach prämiert und
war in Bestsellerlisten vertreten.

Signierstunde in Bad Ischl
Am 16. Oktober signiert Krauli
von 10 bis 11 Uhr bei Thalia in
Bad Ischl sein Kochbuch.<

Christoph „Krauli“ Held Foto: Monika Loeff

Jetzt Bäume genau 
anschauen

Hat der trockene Sommer auch an 
Ihren Bäumen Spuren hinterlassen? 
Nicht jeder Schaden ist sofort sichtbar. 
Veränderungen zeigen sich oft erst 
mit Verzögerung. Deshalb lohnt sich 
im Herbst ein genauer Blick auf den 
Baumbestand.

Warnzeichen ernst nehmen
Dürre Äste, Risse, Pilzfruchtkörper 
am Stamm oder Veränderungen im 
Kronenbild können auf Probleme im 
Baum hinweisen. Auch beschädigte 
Wurzeln oder verdichteter Boden 
beeinträchtigen seine Vitalität. Nicht 
jedes Symptom macht jedoch eine Fäl-
lung notwendig. Oft helfen gezielte 
Pflege- oder Sicherungsmaßnahmen, 
den Erhalt und die Stabilität des 
Baumes zu gewährleisten. Falsch ge-
setzte oder zu starke Schnitte können 
dagegen neue Probleme verursachen.

Wer bei Zustand oder Sicherheit 
seiner Bäume unsicher ist, kann sie 
vom Maschinenring begutachten 
und fachgerecht pflegen lassen. Die 
Baumprofis beurteilen den Baum 
ganzheitlich und setzen notwendige 
Maßnahmen gezielt um.

Baumkataster schafft Sicherheit
Regelmäßige Kontrollen schaffen 
nicht nur Klarheit über die Baumge-
sundheit, sondern helfen auch dabei, 
der Verkehrssicherungspflicht nachzu-
kommen.  Im digitalen Baumkataster 
des Maschinenrings werden Kontrollen 
und Maßnahmen nachvollziehbar 
dokumentiert. So lässt sich eine  
Überprüfung jederzeit nachweisen.

Von Baumpflege über Sicherung 
und Abtragung unterstützen 
erfahrene Baumpfleger mit pas-
sender Technik. Anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400. 

tipp vom 
profi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 
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Kraftwerk Nach
dem Abschluss des
Ausbruchs der unterir-
dischen Kraftwerks-
kaverne beim Bau des
Pumpspeicherkraft-
werks der Energie AG
in Ebensee konzen-
trieren sich die Arbei-
ten nun auf den Be-
ton- und Stahlbau im
künftigen Maschinen-
haus.
Parallel dazu wird am
Ein- und Auslaufbau-
werk im Traunsee so-
wie am Oberwasser-
speicher weiterge-
arbeitet. Foto: Energie AG

OÖ DachDecker unD Spengler

Hoch hinaus mit Zukunft
OÖ. Dachdecker und Spengler:
Handwerk, Hightech und  
Karriere mit Weitblick

Arbeiten, wo andere nur hinaufbli-
cken. Mit den Händen etwas schaf-
fen, modernste Technik nutzen und 
dabei einen Beruf mit Zukunft er-
lernen: Dachdecker und Spengler 
verbinden echtes Handwerk mit 
Digitalisierung, Energiekompetenz 
und innovativen Technologien. Ein 
Job für Menschen, die gerne drau-
ßen sind, Abwechslung suchen und 
nicht nur am Schreibtisch sitzen 
möchten. Dafür braucht es keine 
Muskelprotze, dafür braucht es 
Köpfchen, Geschick und Interesse.

Draußen statt  
Dauerschreibtisch
Frische Luft, spannende Perspek-
tiven und täglich neue Aufgaben: 
Dachdecker und Spengler arbei-
ten dort, wo Gebäude entstehen, 
saniert und fit für die Zukunft 
gemacht werden. Dabei geht es 
längst nicht mehr nur um Ziegel 
und Blech. Moderne Fachkräfte 
sind gefragte Profis rund ums 
Gebäude und übernehmen ver-
antwortungsvolle Aufgaben bei 
Neubau, Sanierung und energe-
tischer Modernisierung.

Sicherer arbeitsplatz ganz  
in der nähe
Die Aussichten sind ausgezeich-
net: Fachkräfte werden dringend 
gebraucht und finden in den zahl-
reichen Klein- und Mittelbetrieben 
Oberösterreichs attraktive Arbeits-
plätze. Das bedeutet kurze Arbeits-
wege und wenig Stau. Und während 
künstliche Intelligenz viele Tätig-
keiten verändert, bleibt eines unver-
zichtbar: handwerkliches Können 
vor Ort.

handwerk 4.0: Drohne statt 
Maßband
Tradition und Hightech: Digitale 
Messgeräte, computergesteuerte 
Maschinen und moderne Planungs-
tools gehören zum Berufsalltag. 

Selbst Drohnen sind im Einsatz 
– etwa für Vermessungen, Ange-
botslegung oder die schnelle Scha-
denserhebung. Auch beim Thema 
Arbeitsbedingungen hat sich viel 
verändert: Moderne Sicherheits-
standards, innovative Steigsysteme 
sowie Hebe- und Transporthilfen er-
leichtern die Arbeit und reduzieren 
körperliche Belastungen.

energie-profis sind gefragt
Eines der größten Zukunftsthemen 
steckt über unseren Köpfen: Ener-
gie. Wärmedämmung an Dach und 
Fassade, energetische Sanierung 
und die Integration von Photovolta-
ikanlagen machen Dachdecker und 
Spengler zu wichtigen Fachkräften 
der Energiewende.

Vom Dach zum Wohntraum
Das Berufsbild ist vielseitig und 
verlangt Wissen aus Bauphysik, 
Technik, Materialkunde und De-
sign. Dieses Schnittstellenwissen 
wird besonders bei der Sanierung 
bestehender Gebäude wertvoll. 
Dachausbau, Aufstockung oder 
die Umwandlung eines Ein- in ein 
Zweifamilienhaus schaffen neuen 
Wohnraum, ohne zusätzliche 
Flächen zu versiegeln. Dachdecker 
und Spengler sind starke Berufe für 
ein modernes Morgen – für Men-
schen, die anpacken, mitdenken und 
Zukunft bauen wollen.<�Anzeige

Arbeiten, wo andere hinaufblicken 
– Dachdecker und Spengler sind 
Fachkräfte mit Zukunft.

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Jürgen Innocente Fotos: WKOÖ

Mehr über Ausbildung, Karriere-
chancen & das moderne Berufsbild 
gibt es am Stand 24 bei der Messe 
Jugend & Beruf 2026 in Wels von 
30. September bis 3. Oktober 
Infos: mach-es-komplett.at/spengler 
& mach-es-komplett.at/dachdecker

Gemeinsames Danke Mehr als 2.000 Besucher feierten gemeinsam das Lan-
des-Erntedankfest in und vor dem Linzer Mariendom auf Einladung von Landwirt-
schaftskammer OÖ, OÖ Bäuerinnenorganisation und Dompfarre. Das Fest stand ge-
rade in einem von Trockenheit geprägten Jahr im Zeichen der Dankbarkeit für die Ern-
te, der Wertschätzung für die Arbeit der bäuerlichen Familien und des Miteinanders.
Nach der Messe wartete ein Schmankerlmarkt. Mehr unter tips.at/735628 Foto: LK OÖ
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FAMILIENFILM

Kinotipp: Emil
und die Detektive
Emil soll die Sommerferien bei
seiner Oma in Berlin verbringen.
Doch schon im Zug dorthin wird
er von dem skrupellosen Betrü-
ger Max Grundeis ausgeraubt –
und ein wildes Abenteuer be-
ginnt! Gemeinsam mit einer
Bande cleverer Kinder nimmt
Emil die Verfolgung auf und

stürzt sich in eine rasante De-
tektivjagd quer durch Berlin –
voller Witz, Mut und echter
Freundschaft.<

Anzeige

„Emil und die Detektive“
Ab 24. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Erich Kästners Kinderbuch-Klassiker wurde neu verfilmt.

Foto: Warner Bros. Film Productions Germany/ UFA Fiction

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 23. September                   
aufsteigender Mond 
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter u. Blumen trocknen, Blu-
mensträuße halten länger; Blütenessenzen zubereiten; 
Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
schaffen in Schränken u. Schubladen; Räume gründ-
lich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte mit 
Familie u. Freunden 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

DO+FR 24.+25. Sept.                   
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben her-
stellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

SA 26. September                   
ab 12:25 Widder, Vollmond um 18:55 Uhr –  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen schneiden und be-
arbeiten; wasserbauliche Maßnahmen; Installationen; 
Quellen suchen; was geerntet wird, sofort verbrau-
chen; Salben herstellen; guter Termin für Fußpflege 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Maler-
arbeiten; Einkochen

SO 27. September                   
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmitteln und Obst einfrieren; Brot 
backen; Äpfeln, Birnen und Zwetschken trocknen; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemische 
Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; 
verreisen – Ungünstig: Genussmittel; Malerarbeiten

MO 28. September
ab 16:40 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DI 29. September
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; Zahn-
behandlungen

MI 30. September
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

DO 1. Oktober
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich und 
lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 

POLIZEIEINSATZ

Festnahme laut
Gericht rechtswidrig
VORCHDORF. Das Landesver-
waltungsgericht Oberösterreich
hat entschieden, dass die Fest-
nahme eines Teilnehmers nach
„Schießübungen“ in Vorchdorf
rechtswidrig war und hat der Be-
schwerde des Mannes stattgege-
ben. Der Mann war im Oktober
2025 bei einem größeren Poli-
zeieinsatz aufgrund eines Not-
rufs des Liegenschaftseigentü-
mers in Vorchdorf „ohne staats-

anwaltschaftliche Anordnung“
festgenommen und mehrere
Stunden angehalten worden, wie
das Gericht festhält.
Daraufhin erhob der Betroffene
Beschwerde beim Landesver-
waltungsgericht. Nach Ansicht
desGerichts lagkeine„Gefahr im
Verzug“ vor und die Staatsan-
waltschaft hätte kontaktiert wer-
den können. Der Beschwerde
wurde stattgegeben.<

In Kooperation mit:

Michael aus Vöcklabruck
Foto: Berger Mihcael

Nikolaus aus Kirchdorf
Foto: Nikolaus Oberndorfer

Elisabeth aus Linz-Land
Foto:Sissi

Peter aus Rohrbach
Foto: Peter Rachinger

Georg aus Gmunden
Foto: Georg

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Christin aus Perg
Foto: Christin

In Kooperation mit:
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Aktuelles

Dienstleistungen

Gesundheit

Kontakte

Kurse/Seminare

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

www.facebook.com/tips.at

powered by Tips

die Nummer DEINS 
in der Personalsuche

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Alles Gute wünschen dir

deine Familie und Nachbarn

Es ist unglaublich, aber 
wahr – unser FRITZ ist 

60 Jahr.

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)

RW-Nachhilfe,
www.mgd-ta.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Didgeridoo Unterricht für An-
fänger 069919265096

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Sportliche Sie (62), sucht
Tanzpartner für Salsa, Bachata
und ev. Boogie Kurse. Anfän-
ger bis leicht fortgeschritten,
 0677 63151351

Boote Mittendorfer
Öffnungszeiten vom Boot-
Shop ab 1. Juli 2026 bis 15.
Oktober 2026 Dienstag bis
Samstag 09:00 - 12:30 Uhr
Dienstag bis Freitag 16:00 -
18:00 Uhr, Auskunft: 0664
3003324 www.boote-mittendor
fer.at office@boote-mittendor
fer.at

ER,  61 Jahre sucht Partnerin
ab 18 - 79 Jahre für Freund-
schaft +, bin NR, Single, ohne
Anhang.  0677 62155599
Andrea 48 J., warmherzig,
aktiv, naturverbunden. Suche
einen Mann, der das Leben zu
zweit genießen möchte.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Brigitte 58 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit Humor. Ich wünsche
mir einen Mann, der Ehrlichkeit
und Zweisamkeit schätzt.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Ich bin 74 Jahre jung, 168 cm
groß und habe ein paar Kilo
mehr. Mein Partner sollte
mind. 175 cm groß sein, Das
Alter soll von 69 bis max. 76
sein. Zuschriften an Tips,
Stadtplatz 41, 4600 Wels unter
004/14462
Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, jemand der mich in
die Arme nimmt u. für dem die
drei kleinen Worte "ich liebe
Dich" auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Martin 61 J.,  bodenständig,
verlässlich, mit Herz. Gemein-
sam lachen, reden und ankom-
men.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Netter,  lieber Mann, 73 Jah-
re sucht nette, liebe Dame zw.
65 - 70 Jahre, dauerhafte
Freundschaft, Raum Gmunden-
Umgebung.  0650 3248927
& Whatsapp
Resi, mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467
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Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

 - faire Eintauschpreise
 - top Finanzierungsangebote
 - persönliche Beratung vor Ort

INTERESSE GEWECKT?
Scannen Sie 
den QR-Code und 
nutzen Sie unser 
Kontaktformular

Wir melden uns gerne 
bei Ihnen!

0732/3849 0

AKTUELLE NEU- 
WAGENANGEBOTE 
BEI 
OBERÖSTERREICH

www.pappas.at

Küchenleitung
am Salzkammergut Klinikum Bad Ischl, Vollzeit (40 Wochenstunden)

OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Salzkammergut Klinikum, mit seinen
Standorten Bad Ischl, Gmunden und Vöckla-
bruck versorgt jährlich 47.000 stationäre und
rund 515.000 ambulante Patientinnen und
Patienten. Mitmehr als 1.000 Betten zählt das
Salzkammergut Klinikum zu den größten
Krankenanstalten Österreichs.

Nähere Auskünfte:Dipl. KH-Bw. Christian
Elger, MBA, Bereichsleitung Einkauf SK und
Kaufmännischer Direktor Stv.,
Tel.: 05 055473-22420.

Online-Bewerbung bis: 07.10.2026
aufwww.ooeg.at/karriere

Salzkammergut
Klinikum

Bad Ischl · Gmunden · Vöcklabruck
Universitätslehrkrankenhaus

Mehr Infos:

www.rohrdorfer.at

Jetzt bewerben!

IHR PROFIL:
 abgeschlossene Ausbildung im

Metall- oder Elektroberuf
(Meisterausbildung von Vorteil)

 Einschlägige Berufserfahrung im
Bereich Produktion bzw. Instand-
haltung wünschenswert

 Selbstständige Arbeitsweise und
Teamfähigkeit

 Hohe Einsatzbereitschaft und
Verantwortungsbewusstsein

 Bereitschaft zur Schichtarbeit
 Leidenschaft sowie Begeisterung

für unsere Produkte

Mitarbeiter*in Produktion (m/w/x)

Vorchdorf | Vollzeit

ROHRDORFER ist ein starker Baustoffpartner in der Region. An über 160 Standorten in
Deutschland, Österreich, Italien und Ungarn werden hochwertige Baustoffe in den Sparten
Zement, Transportbeton, Fertigteile, Betonwaren und Trockenbaustoffe hergestellt, sowie Sand
& Kies gewonnen. Ergänzend bietet Rohrdorfer umfassende Serviceleistungen in den Bereichen
Betonpumpenservice, Zusatzmittel & Betonlabor sowie Entsorgung & Recycling an. Top
Mitarbeiter/innen, nachhaltiger Einsatz von Ressourcen, hohe Produktqualität und regionale
Verankerung sind entscheidend für den anhaltenden Wachstumskurs des Unternehmens.

Die Ebenseer GmbH ist ein Rohrdorfer Tochterunternehmen und bietet eine breite
Produktpalette an Pflastersteinen, Terrassenplatten, modernen Gestaltungselementen und
ansprechenden Mauer- und Begrenzungssystemen aus Beton.

Für unseren Produktionsstandort in Vorchdorf suchen wir ab sofort eine*n Mitarbeiter*in
Produktion (m/w/x).

IHRE AUFGABEN:
 Steuern und Überwachen des

Fertigungsprozesses
 Vorbereiten und Rüsten von Anlagen

für die Serienfertigung
 Durchführung von Reparatur- und

Montagearbeiten
 Durchführen von Wartungs- und

Instandhaltungsarbeiten
 Durchführen der Qualitätssicherung
 Schrittweise Übernahme der

Verantwortung für die jeweiligen
Schichten

WIR BIETEN:
 Mitarbeit in einem stabilen und erfolgreichen Unternehmen mit lang-

fristigen Entwicklungsmöglichkeiten
 Umfangreiche individuelle Aus- und Weiterbildungsangebote
 Ein starkes und kompetentes Team, das gemeinsame Ziele erreichen

möchte mit flachen Hierarchien
 Mitarbeitervergünstigungen, betrieblich finanzierte Zusatz-Unfall-

versicherung und (E-) Bike-Leasing
 Der kollektivvertragliche Mindestlohn für diese Position beträgt € 17,16

brutto pro Stunde. Die tatsächliche Bezahlung richtet sich nach Ihrer
Qualifikation und Berufserfahrung. Die Bereitschaft zur deutlichen
Überzahlung ist jedenfalls gegeben.

INTERESSIERT? Bewerben Sie sich jetzt:

Ebenseer GmbH | z.H. Frau Katharina Thorwartl (Leitung Human Resources) |
bewerbung@rohrdorfer.at

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe kleines Haus, ca.
80 m², Bj. 93, renovierungsbe-
dürftig, inkl. 1.450 m² Bau-
grund in sehr ruhiger, sonniger
Siedlungslage, Nähe Hochburg-
Ach, VB € 369.000,- Anfrage
unter: natur.oeko@gmx.at

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670

Junges Paar aus Region
sucht Haus mit Garten
zum Kauf in Region, bis
€ 500.000,- von Privat an
Privat,  0660 2938823
Suchen Haus mit Garten und
Garage in ländlicher, ruhiger
Lage rund um Roitham am
Traunfall zum Kauf,
 0650 4204669

Öst. Pensionistin, freundlich,
sauber, verlässlich, Tierfreun-
din, sucht Bauernhof/Sacherl
oder älteres Haus zu mieten.
Bitte alles anbieten, Bezirk VB
oder GM.  0660 2333765

Rutzenmoos: Mansarden-
whg., 50 m², 2. Stock, Küche
möbliert, € 400,-+BK, Park-
platz vorhanden, ab sofort.
 0660-6803012.

Grundstück für Tierheim
in Altmünster gesucht!
Für ein neues Tierheim wird ein
rund 1.000 m² großes Grund-
stück gesucht. Bevorzugt ist ei-
ne ruhige, abgelegene Lage
mit guter Straßenanbindung.
Auch ungenutzte oder verwil-
derte Flächen kommen in Fra-
ge. Wünschenswert sind Strom-
und Wasseranschluss, Einzäu-
nungsmöglichkeit sowie eine
geeignete Widmung für ein
Tierheim. Über Angebote und
Hinweise freuen wir uns. Email:
vorstand@tierheim-altmuens
ter.at

Suche erfahrene Haushälterin
30 Std/W, Dienstort Weissen-
bach am Attresee
0664 1446601
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TRAINING

Neuer Karate-
Anfängerkurs
GMUNDEN. Die Sportunion
Gmunden,SektionKarate, lädtab
Mittwoch, 30. September, zum
Karate-Anfängerkurs ein. Der
KursrichtesichanKinderabzehn
Jahren, Jugendliche und Er-
wachsene, ganz unabhängig da-
von, ob bereits sportliche Erfah-
rung vorhanden ist oder jemand
erstmals mit Karate in Berüh-
rung kommt. Trainingsbeginn ist
um 18.30 Uhr in der Traundorf-
Schule in Gmunden.<

Karatekurs Symbolfoto: stock.adobe.com/JackF

MOTORRAD

Vorchdorfer
verteidigt Titel
VORCHDORF. Auf seiner 240PS
starken Ducati Panigale konnte
sich der Vorchdorfer Christian
Ebner (FixFax) wie im Vorjahr
erneut gegen die internationale
Konkurrenz durchsetzen und ge-
wann die Ducati Challenge Aus-
tria, Klasse Superbike.
Bei der aus 14 Rennen bestehen-
denMeisterschaft konnte der 54-
jährige auch einige Siege verbu-
chen.<

Christian Ebner Foto: Foto Lauer

WWU TRAUNSEE

Zehn Medaillen bei Wasserski-EM
GMUNDEN. Zehn Medaillen,
Team-Silber und 1.500 Näch-
tigungen. Die Wasserski-Se-
nioren-EM wurde für die
WWU Traunsee und Gmun-
den zum großen Erfolg.

Zehn Medaillen für die WWU
Traunsee, Silber für Österreich in
der Teamwertung und rund 1.500
Nächtigungen in Gmunden: Die
Wasserski-Senioren-EM in
Fischlham entwickelte sich
sportlich wie touristisch zum
„Gmundner Sommermärchen“.
135 Athleten aus 22 Nationen
kämpften um die Titel.

Zwei Goldmedaillen
Für die großen Höhepunkte sorg-
ten Daniel Dobringer und Chris-
tian Swoboda. Dobringer holte in
der Klasse +55 mit 51,60 Metern
Gold im Springen und dazu Sil-
ber in der Kombination. Swobo-

da gewann bei den +65-Jährigen
ebenfalls den Sprungtitel und er-
gänzteseineBilanzmitBronze im
Trick-Bewerb und in der Kom-
bination.
Weitere Silbermedaillen gingen
an Olivia Maier im Springen und
Klaus Gruber im Slalom. Bronze
holten zudem Manuela Feichtin-
ger, Matthias Köttl und Olivia
Maier.
Besondersemotionalwurdeesbei
der Abschlussfeier im Gmund-

ner Stadttheater. Dort erhielt Ös-
terreich Team-Silber, während
der europäische Verband die
Veranstalter für die Organisation
auszeichnete. Für die 30 Helfer
gab es Standing Ovations.
Dabei hatte der trockene Som-
mer das Organisationsteam zu-
sätzlich gefordert: Die Wett-
kampfanlagen in Fischlham
mussten kurzfristig in tiefere Ge-
wässerbereiche verlegt wer-
den.<

Daniel Dobringer holte in der Klasse +55 Gold im Springen. Foto: Robert Pechmann

DISTANZREITEN

Mannschaftsmeister
BAD ISCHL/ULRICHSBERG. Im
Rahmen der Bundesländer-
mannschaftsmeisterschaft
(BLMM) in Ulrichsberg er-
reichten die Ischler Distanz-
reiter einige Erfolge.

Wiltrud Rabeder bewältigte die
Strecke auf 100 Kilometern mit
Djamilo S in einer Zeit von acht
Stunden, 16 Minuten und 50 Se-
kunden.
Karin Unterberger ging mit Sha-
gya Granada ebenso wie Robert
Grill mit Amun im Bewerb über
80Kilometer an den Start. Unter-
berger konnte die Strecke in einer
Zeit von sechs Stunden und 27
Minuten bewältigen. Beim Pferd
Amun wurde im Ziel eine Lahm-
heit festgestellt, sodass die Zeit
von Grill nicht gewertet werden
konnte.
Marie Theres Braun bestritt die
40 Kilometer lange Strecke und

erreichte dabei die erste Leis-
tungsklasse.

Bundesländermeisterschaft
Der Höhepunkt des Wochenen-
des war der Sieg in der BLMM-
Wertung für das Team Oberös-
terreich, bestehend aus Wiltrud
Rabeder, Karin Unterberger,
RobertGrill,Marie TheresBraun
(alle URFV Bad Ischl) und Te-
resa Kirisits (Reitverein Pferde-
freunde Perg).<

Ischler Reiterinnen werden Bundes-
ländermannschaftsmeister. Foto: privat

URFV TRAUNSEE

Erfolge im
Dressurreiten
ALTMÜNSTER. Die Dressurrei-
terin Stefanie Auinger vom
Union Reit- und Fahrverein
Traunsee erreichte mit ihrem ös-
terreichischen Warmblutwallach
Dio D’Oro einen Vizebundes-
meistertitel bei den Bundeslän-
der-Mannschaftsmeisterschaften
in Fernitz (Steiermark) und
internationale Platzierungen
beim Dressurturnier in Schloss
Achleiten.<

Stefanie Auinger und ihr Warmblut-
wallach Dio D’Oro Foto: Helene Iljazovic
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Škoda Epiq

Elektrisch, geräumig und modern
Mit dem neuen Epiq bringt Škoda 
ein kompaktes, vollelektrisches 
SUV-Crossover auf den Markt. 
Das Modell verbindet Frontan-
trieb, modernes Design, einen 
geräumigen Innenraum und 
zahlreiche Sicherheits- und Kom-
fortfunktionen.

Der Škoda Epiq ist das erste voll-
elektrische Modell der Marke mit 
Frontantrieb. Angeboten werden 
drei Leistungsvarianten: Der Epiq 
35 leistet 85 kW beziehungsweise 
115 PS, der Epiq 40 kommt auf 99 
kW beziehungsweise 135 PS. Das 
Topmodell Epiq 55 erreicht 155 kW 
und 211 PS. Je nach Ausführung 
liegt die Reichweite bei bis zu 440 
Kilometern. Die stärkste Version 
lässt sich an einer DC-Schnellla-
destation in rund 24 Minuten von 
zehn auf 80 Prozent aufladen. Zu-
sätzlich bietet der Epiq im B-Mo-

dus One Pedal Driving mit einstell-
barer Rekuperationsintensität.
Beim Außendesign setzt Škoda 
erstmals vollständig auf die neue 
Designsprache „Modern Solid“. 
Charakteristisch sind klare, mini-
malistische Linien, schlanke T-för-
mige Scheinwerfer und das glän-
zend schwarze Tech-Deck-Face an 
der Front. Auch die Rückleuchten 
greifen die T-förmige Signatur auf. 
Zahlreiche aerodynamische Maß-

nahmen sorgen für einen Luftwi-
derstandsbeiwert von 0,275 und 
unterstützen einen geringeren Ener-
gieverbrauch.
Trotz seiner kompakten Außen-
maße bietet der Epiq viel Platz im 
Innenraum. Der Kofferraum fasst 
475 Liter und gehört laut Herstel-
ler zu den größten seiner Klasse. 
Unter der Motorhaube befindet sich 
zusätzlich ein 25 Liter großes Ge-
päckfach, der sogenannte „Frunk“. 

Das Innenraumdesign ist klar und 
minimalistisch gehalten. Bei den 
Materialien setzt Škoda auf recy-
celte Polyesterfasern sowie tierfreie 
Alternativen zu Leder.
Zur Ausstattung gehört ein 13-Zoll-
Infotainmentsystem auf Android-
Basis mit Smartphone-Integration 
und Personalisierungsmöglichkei-
ten. Je nach Ausstattung sind au-
ßerdem ein beheizbares Lenkrad, 
beheizbare Vordersitze, Zweizo-
nen-Climatronic, kabelloses Laden 
sowie Parksensoren erhältlich. Op-
tional werden unter anderem Pa-
noramadach, Wärmepumpe und 
360-Grad-Kamerasystem angebo-
ten. Auch bei der Sicherheit bietet 
der Epiq zahlreiche Systeme seri-
enmäßig. Dazu zählen Front Assist, 
Side Assist, Lane Assist, Verkehrs-
zeichenerkennung sowie sieben 
Airbags, darunter ein zentraler 
Airbag.<

Der neue Skoda Epiq Foto: Škoda Auto / Porsche Holding

Münzfeld 52

4810 Gmunden

07612 63 310

www.windischbauer.co.at

Bahnhofstraße 18

4563 Micheldorf

07582 61 440
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0,99%
LEAS
LEAP

ING

A L E A P F O R W A R D

* Stand: Juli 2026. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: T03. Kaufpreis 19.900 €; Eigenleistung 5.970 €; Laufzeit
36 Monate; Sollzinssatz fix 0,99%; monatliches Leasingentgelt 79 €; Gesamtleasingbetrag 13.930 €; Effektivzinssatz 1,19%; Kilometerleistung 10.000 km pro Jahr; Rest-
wert 11.444 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 88,14 €; Gesamtbetrag 14.376 €.Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der
Leapmotor International Business S.P.A.; Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.09.2026.
Weitere Details bei Ihrem Leapmotor Partner. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen, Irrtümer und Satzfehler vorbehalten.
Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebsbatterie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der Leistungs-
eigenschaften der Batterie von bis zu 20 % innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die angegebenen Leistungs-, Größen- u.
Gewichtsangaben können jederzeit ohne Vorankündigung geändert werden.

LEAP leasen und mehr
Shopping genießen.

LEAPMOTOR T03
vollelektrisch
ab /Monat*79€

SO BLEIBT
MEHR ÜBRIG !

www.leapmotor.net/at

0,99%
LEAS
LEAP

ING

* Stand: Juli 2026. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: C10 Hybrid EV. Kaufpreis 37.990 €; Eigenleistung 11.397 €; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 0,99%; monatliches Leasingen-
tgelt 129 €; Gesamtleasingbetrag 26.593 €; Effektivzinssatz 1,17%; Kilometerleistung 10.000 km pro Jahr; Restwert 22.645 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 160,41 €; Gesamtbetrag 27.450
€.Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der Leapmotor International Business S.P.A.; Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.09.2026. Weitere
Details bei Ihrem Leapmotor Partner. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen, Irrtümer und Satzfehler vorbehalten. Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebsbatterie gilt für 8 Jahre
ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der Leistungseigenschaften der Batterie von bis zu 20 % innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die
angegebenen Leistungs-, Größen- u. Gewichtsangaben können jederzeit ohne Vorankündigung geändert werden.

LEAP leasen und mehr
Freizeit genießen.

LEAPMOTOR C10 Hybrid EV,
vollelektrisch oder als AWD
ab /Monat*129€

SO BLEIBT
MEHR ÜBRIG !

www.leapmotor.net/at

Bad Wimsbach I 07245 / 25230
St. Konrad I 07615 / 8315
www.kfz-mueller.at

Linzer Straße 3, 4820 Bad Ischl
T. 06132 / 237 94

www.autohausscheichl.at
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www.leapmotor.net/at
Stand Juni 2026: Aktionspreis ab 26.490 € beinhaltet 500 € Willkommensbonus der Leapmotor International Business S.P.A. für Privatkunden bei Kaufvertragsabschluss bis 30.09.2026. Alle Preise verstehen sich
inkl. MwSt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebsbatterie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der
Leistungseigenschaften der Batterie von bis zu 20 % innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die angegebenen Leistungs-, Größen- u. Gewichtsangaben können jederzeit ohne
Vorankündigung geändert werden.

*

AB 26.490 €*

100% ELEKTRISCH. 100% SPASS.
ERLEBE DEN NEUEN LEAPMOTOR B05
BEI DEINEM LEAPMOTOR PARTNER.

UNLOCK THE NEXT LEVEL
DER NEUE LEAPMOTOR B05

LEAPMOTOR B10
Hybrid EV oder vollelektrisch
ab /Monat*89€

0,99%
LEAS
LEAP

ING

SO BLEIBT
MEHR ÜBRIG !

www.leapmotor.net/at
* Stand: August 2026. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: B10 Hybrid EV Life. Kaufpreis 28.490 €; Eigenleistung 8.547 €;
Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 0,99%; monatliches Leasingentgelt 89 €; Gesamtleasingbetrag 19.943 €; Effektivzinssatz 1,17%; Kilometerleistung 10.000 km pro Jahr;
Restwert 17.266 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 117,51 €; Gesamtbetrag 20.587 €.Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni
der Leapmotor International Business S.P.A.; Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.09.2026.
Weitere Details bei Ihrem Leapmotor Partner. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen, Irrtümer und Satzfehler vorbehalten.
Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebsbatterie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der Leistungs-
eigenschaften der Batterie von bis zu 20 % innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die angegebenen Leistungs-, Größen- u.
Gewichtsangaben können jederzeit ohne Vorankündigung geändert werden.

LEAP leasen und mehr
Urlaub genießen.

A L E A P F O R W A R D

Bad Wimsbach I 07245 / 25230
St. Konrad I 07615 / 8315
www.kfz-mueller.at

Linzer Straße 3, 4820 Bad Ischl
T. 06132 / 237 94

www.autohausscheichl.at
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KIRCHENKONZERT

Barock trifft
Orientalisches
OHLSDORF. Mit „Baroque Ara-
besque“ ist am Sonntag, 27. Sep-
tember, um 19.30 Uhr das En-
semble Fiori Musicali Austria in
der Römerkirche Aurachkirchen
zu Gast. Beim dritten Kirchen-
konzert treffen europäische Ba-
rockmusik, orientalische Klänge
und sephardische Lieder aufein-
ander. Das 2002 gegründete En-
semble verbindet historische
Aufführungspraxis mit Einflüs-
sen verschiedener Musikkultu-
ren und eröffnet damit neue Zu-
gänge zu Werken aus Renais-
sance und Barock.<

Konzert in Ohlsdorf Foto: Fiori Musicali Austria

STÖBERN

Pfarrflohmarkt
EBENSEE. Am Samstag, 26.
September, findet von 8 bis 15
Uhr der Flohmarkt der Pfarre
Ebensee in der Stockschützen-
halle im Seewinkel statt.

Der Pfarrflohmarkt in Ebensee
lädt zum Stöbern nach beispiels-
weise Kleidung, Geschirr, Elek-
trogeräte oder Bücher ein.
Flohmarktartikel können am
Donnerstag, 24. September, von
9bis18Uhr sowieamFreitag, 25.

September, von 9 bis 17 Uhr ab-
gegeben werden.
Nicht angenommenwerdenunter
anderem große Polstermöbel,
große Betten sowie Pokale.
Der Reinerlös kommt sozialen
und pfarrlichen Projekten zugu-
te.<

Informationen gibt es im
Pfarramt Ebensee unter 06133
5263 oder bei Hubert Loidl unter
0681 81840660.

Der Pfarrflohmarkt 2026 findet am Samstag, 29. September, statt. Foto: Hörmandinger

FILMGESPRÄCH

Segeldokumentation „Trinomis“
GMUNDEN. Die Kulturinitia-
tive 08/16 zeigt im Stadtkino
Gmunden die Dokumentation
„Trinomis – A Female Sailing
Mission“. Der Film begleitet
eine zwölfköpfige Frauencrew
bei der Hochseeregatta „Ae-
gean 600“. ImAnschluss an die
Vorführung findet ein Film-
gespräch mit Seglerinnen statt.
Tips verlost 3x2 Karten.

Im Juli 2025 nahm die Crew der
„Aqua Nomis“ an der rund 600
Seemeilen langen Regatta durch
die Ägäis teil. Neben den sport-
lichen und navigatorischen Her-
ausforderungen richtet die Do-
kumentation den Blick auf Zu-
sammenhalt, Selbstvertrauen,
Leadership und die Dynamik in-
nerhalb eines rein weiblichen
Teams in einem nach wie vor
stark männerdominierten Um-
feld. Die Crew besteht überwie-

gend aus Österreicherinnen und
wird von zwei Schweizerinnen
ergänzt. Mit dabei sind unter an-
derem Seglerinnen vom Union
Yacht Club Attersee und dem
Union Yacht Club Traunsee.

Vier Auszeichnungen
„Trinomis“ wurde 2026 bei den
Impact Docs Awards vierfach
ausgezeichnet: in den Bereichen
Dokumentarfilm, Kamerafüh-
rung, inspirierende Wirkung so-
wie für den Titelsong „Aqua No-
mis“, der von Emilia Pöttinger
und Viktor Koch stammt. Pöt-
tinger ist selbst Teil derCrewund
Mitglied des Union Yacht Club
Traunsee.

Vorführung in Gmunden
Die Vorführung der 85-minüti-
gen Dokumentation von Caroli-
ne Strasser und Marlene Metzler
findet am Dienstag, 6. Oktober,

19 Uhr, im Stadtkino Gmunden
statt. Im Anschluss findet ein
Filmgespräch mit Seglerinnen
statt. Weitere Informationen und
Vorverkauf unter www.ki-
0816.at<

Segeldokumentation Foto: Tirdent Alp Films

27. AUFLAGE

Kinder-Zehnkampf
GMUNDEN. Zehn Disziplinen,
ein großer Tag für die kleinen
Leichtathleten: Am Sonntag,
27. September, wird die LSP-
Arena inGmundenwieder zum
Schauplatz eines besonderen
Bewerbs.

Bereits zum 27. Mal findet der
traditionelle Kinderzehnkampf
statt. Nachwuchsathleten der
JahrgängeU6bisU16stellen sich
dabei zehn kindgerechten leicht-
athletischen Disziplinen wie
Laufen, Springen undWerfen.
Leichtathletische Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich.

Anmeldung und Information
Für die Organisation und Durch-
führung sorgt die Kooperation
zwischen der Zehnkampf-Union
Linz und der Sportunion Gmun-
den-Leichtathletik. Interessierte
Kinder können sich bereits für

den Kinder-Zehnkampf anmel-
den.
Die Anmeldung erfolgt online
über kinder-zehnkampf.at. Auf
der Homepage finden sich
außerdem unter dem Menüpunkt
„Meldestand“ weitere Informa-
tionen sowie der aktuelle Zeit-
plan.<

27. Kinder-Zehnkampf in Gmunden
(Symbolfoto) Foto: stock.adobe.com/natasnow
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NEUAUFLAGE

Gmundner Sicherheitstag 2026
GMUNDEN. Nach drei Jahren
wird es heuer wieder einen Si-
cherheitstag in Gmunden ge-
ben. Am Samstag, 3. Oktober,
verwandeln sich der Rathaus-
platz und der Schubertplatz
von 12 Uhr bis 19 Uhr in eine
Erlebniswelt rund um das The-
ma Sicherheit.

Unter dem Motto „Gemeinsam
für ein sicheres Gmunden“ er-
wartet Besucher ein Sicherheits-
fest für die ganze Familie.
Örtliche Vereine, Unternehmen
sowie Sicherheitsorganisationen
präsentieren gemeinsam einen
informativen Tag im Herzen der
Stadt.
„Ziel der Veranstaltung ist es, Si-
cherheit erlebbar zu machen,
Einblicke in die tägliche Arbeit
der Einsatzorganisationen zu ge-
ben und gleichzeitig den Zusam-
menhalt zu stärken“, betont Ge-

meinderat Philipp Wiatschka
vomOrganisationsteam.

Verschiedenes Programm
Mit dabei sind unter anderem die
lokalen Einsatzorganisationen,
die sich mit Livevorführungen,
Einsatzfahrzeugen und praxisna-
hen Demonstrationen präsentie-
ren. Sie stellen ihre Tätigkeiten
vor und informieren über Kar-
rieremöglichkeiten in ihrer Or-
ganisation. Ebenso werden sich
erstmals Sportvereine mit

Schwerpunkt Selbstverteidigung
vorstellen. Auch für die jüngsten
Gäste werde ein abwechslungs-
reiches Kinderprogramm gebo-
ten. „Neben Information und Be-
ratung stehen vor allem Gemein-
schaft, Regionalität und das Mit-
einander imMittelpunkt der Ver-
anstaltung“, sagt Wiatschka.<

Der Sicherheitstag findet bei
Schönwetter und bei freiem Eintritt
statt. Weitere Informationen unter
www.wia-gmunden.at

Sicherheitstag am Samstag, 3. Oktober, in Gmunden Foto: WIA Gmunden

TRAUNECK

Traunsee Kart Cup
EBENSEE. Von Freitag, 25.
September, bis Sonntag, 27.
September, wird das Trauneck
in Ebensee zum Schauplatz des
Traunsee Kart Cups 2026. Di-
rekt am Traunsee entsteht da-
für eine eigene Kartrennstre-
cke, auf der sich Firmen, Ver-
eine und Hobbyfahrer messen
können.

ZumAuftakt steht am Freitag der
Firmencup für Teams aus Unter-
nehmen und Organisationen auf
dem Programm. Am Samstag
folgt der Vereinscup, bevor am
Sonntag beim Fun Day auch
Hobbyfahrer zum Zug kommen.
Gruppen ab sechs Personen kön-
nen dafür eigene Fahrslots bu-
chen, teilnehmen können Fahrer
ab 16 Jahren. Gefahren wird mit
Sodi-SR-Karts mit 270-Kubik-
zentimeter-Viertaktmotoren.
Zuschauer können die Rennen an

allen drei Veranstaltungstagen
bei freiem Eintritt verfolgen. Für
Teilnehmer sind derzeit teilwei-
se noch Startplätze beziehungs-
weise Fahrslots verfügbar.
Veranstaltet wird der Traunsee
Kart Cup von der Karthalle
Ebensee und yourRace.at. Wei-
tere Informationen und Anmel-
dung unter yourRace.at<

Traunsee Kart Cup bringt beim Trau-
neck Symbolfoto: stock.adobe.com/bobex73

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Oktoberfest in Eben
ALTMÜNSTER.VonFreitag, 25.
September, bis Sonntag, 27.
September, lädt die Freiwillige
Feuerwehr Eben/Nachdemsee
wieder zumOktoberfest auf das
Feuerwehrgelände in Alt-
münster.

Am Freitag startet das Oktober-
fest auf dem Gelände der Feuer-
wehr Eben/Nachdemsee in Alt-
münster mit der Weißwurstpar-
ty. Für Musik sorgen D’Refirign
und die BandMädchenalarm.
Am Samstag sind die Troglauer
mit ihrer „Heavy Volxmusik“ als
Headliner zu Gast. Ebenfalls mit
dabei ist Sängerin Kerstin
Schmidt mit Schlager- und Stim-
mungshits. Der Sonntag beginnt
mit einem Frühschoppen samt
erstmaligem Weißwurstfrüh-
stück. Der Musikverein Neukir-
chenunddieMayrhofnerausdem
Zillertal übernehmen die musi-

kalische Begleitung. Neben der
musikalischen Umrahmung wird
an allen Tagen ebenfalls für das
leibliche Wohl gesorgt. „Um ein
sicheres Heimkommen zu ge-
währleisten, haben wir von 24
Uhr bis 4 Uhr früh einen Heim-
bringdienst organisiert“, betont
Günter Raffelsberger als Veran-
stalter. Der Reinerlös der Ver-
anstaltung kommt der Feuer-
wehr Eben/Nachdemsee zugute
und wird für Ausrüstung und
Einsatzbekleidung verwendet.
Weitere Informationen unter
www.oktoberfest-eben.at<

Mädchenalarm Foto: Wilfried Fischer

PFARRKIRCHE

„Rendezvous
Royale“
VORCHDORF. Unter dem Titel
„Rendezvous Royale“ lädt das
Ensemble Musica Sonare am
Samstag, 26. September, um
19.30 Uhr zu einem Konzert in
die Pfarrkirche Vorchdorf.
Auf dem Programm steht festli-
che Musik mit Trompete, So-
pran und Orgel. Zu hören sind
unter anderem Arien für Sopran,
Trompete und Orgel von Georg
Friedrich Händel und Alessan-
dro Scarlatti sowie Trompeten-
konzerte und Orgelwerke.
Es musizieren Brigitte Gutten-
brunner (Sopran), Thomas
Schatzdorfer (Trompete) und
Thomas Dinböck (Orgel). Die
musikalische Leitung liegt bei
Thomas Schatzdorfer.
Karten kosten im Vorverkauf 10
Euro und an der Abendkasse 12
Euro. Vorverkaufskarten sind im
Geschäft Fischer erhältlich.<
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. September

FR, 25. September

SA, 26. September

SO, 27. September

MO, 28. September

DI, 29. September

MI, 30. September

DO, 1. Oktober

Tierärzte

Top-Termine

MUSIKKABARETT
LAAKIRCHEN.Mit seinemProgramm„Der
Teufel, dasMädchen, der Blues und Ich“ tritt
der Schauspieler undMusiker StephanZinner
gemeinsam mit dem Musiker Peter Pichler
amMittwoch,7.Oktober, um20Uhr imALFA
Steyrermühl auf. Tickets am Gemeindeamt
Laakirchen oder auf Ö-Ticket.
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KIRTAGSLAUF ADLWANG
ADLWANG. Das Finale des Sparkasse
Traunviertler Laufcups findet am Samstag,
3. Oktober, statt. Um 10 Uhr starten die
Nachwuchsläufe und um 12.15 Uhr der
Hauptlauf über 6.500Meter imRahmen des
Kirtags in Adlwang. Informationen unter
traunviertler-laufcup.at

Foto: Wolfschwenger

DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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Auflösung Sudoku

5 9 7 3 1 8 2 4 6
6 4 1 5 9 2 3 7 8
3 2 8 4 6 7 5 9 1
1 3 2 7 4 9 8 6 5
8 5 9 2 3 6 4 1 7
4 7 6 8 5 1 9 3 2
9 6 5 1 8 3 7 2 4
2 8 3 6 7 4 1 5 9
7 1 4 9 2 5 6 8 3

Gmunden: Dienstag, Sozial-Bücherflohmarkt,
Haus Kirchenplatz 4 (neben der Stadtpfarrkir-
che), 8.30 - 11.30
Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Montag, 18.30, Bibel- und Ge-
betsabend, Hausgemeinde, Liesengutstraße
18, Infos:  0670 4080247

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Mobbing-Telefon: Montag, 17 - 20.00.
 0732 7610-3610

Bad Goisern: Seniorenbund - Kegeln beim
Kirchenwirt, 14.00

Bad Ischl: Buchpräsentation von mOnA - Mo-
nika Maria Rieger "Wie das Leben neu be-
ginnt", Pfarrzentrum, 19.30, freiw. Spenden

Bad Ischl: Konzert "Brothers Gillespie in der
alten Kurdirketion/Verlagsbuchhandlung,
20.00, bei Einritt

Bad Ischl: Treffen für Angehörige von Men-
schen mit Demenz, Demenzservicestelle, Lind-
austr. 28, 14.00. Anm. verena.harrer@
mas.or.at

Bad Ischl: Vortrag "Stark bleiben im Alter" in
der PVE, Maria-Theresien-Weg 4, 19.30, Ein-
tritt frei

Gmunden: Klostergespräch - Kapuzinerklos-
ter - Refektorium Dr. Günther Stadlmayr "Als
die Amerikaner bei uns waren US-Besatzung in
Gmunden", Kapuzinerkirche, Klosterplatz,
19.00

Bad Ischl: Geschichtenzeit für 5-9 Jährige, Bi-
bliothek der Pfarre, 15.00

Bad Ischl: Orgelfreitag - kurzes Orgelkonzert
und Orgelführung, Stadtpfarrkirche, 10.00

Bad Ischl: Pfadfinder starten ins neu Pfadi-
jahr, Pfadfinderheim, 16.00

Bad Ischl: Pirni´s in der Trinkhalle, 18.00, Ein-
tritt frei

Ebensee: Informationsveranstaltung
"Wohnen im Alter", Trauungssaal Gemeinde-
amt, 16 - 19.00, Eintritt frei
Kurzvorträge um 17 und 18.00

Ebensee: Traunsee KartCup, beim Trauneck,
direkt am Traunsee. Dauer: 25.- 27.9.2026
Fr., Firmen-Cup; Sa., Vereins-Cup; So., Fun-
Day, Eintritt frei, Zuschauer willkommen!
Gmunden: Abenteuer Geschichte
"Das Mittelalter zum Anfassen", für Kids von 5
- 7 Jahren, Stadtbücherei, Traung. 4, 15 -
17.00, ohne Anm., Eintritt frei

Gmunden: Babyrunde - Baby´s erstes Jahr,
EKIZ Villa Gmundnerbunt, 9.30 Anm.  0677
63620639

Gmunden: Lesung mit Petruta Ritter, Atelier
am Markt, Marktpl. 19, musik. Umrahmung,
18.00

Hallstatt: Almhüttnfest mit "Die Helagunkis"
- "G.U.B.", Almhütte, ab 19.00, freiw. Spen-
den erbeten

Ansfelden: Livemusik mit "Die Mustangs",
Gasthof Strauß, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass:
18:00 Uhr, Karten: Vorverkauf: € 15,-, Abend-
kasse: € 17,-

Bad Ischl: Almabtrieb in der Rettenbachalm,
inkl. Almausschank und musik. Umrahmung,
10.00

Bad Ischl: Bauernherbst Musiroas - Beggl
Musi bei den Ischler Gastwirten, 15 - 18.00

Ebensee: 40 Jahre KV Kino Ebensee "1986 -
2026" - Wagner Improtheater, Kino, 20.00

Gmunden: Eselwanderung in Grünau für Kin-
der ab 3 Jahren, EKIZ Villa Gmundnerbunt,
9.30 Anm.  0677 63620639

Gmunden: Philosophencafe "KI-nutzen ver-
sus Schaden", Adagio, Traung. 3, 16 - 18.00

Laakirchen: "Faszination Gmöser Moor",
Treffpunkt: Parkplatz Moorbad Gmös, 14.00,
Infos und Anmeldungen bei Anna Maria Hau-
ser:  0664 1578116

Laakirchen: Flohmarkt der Pfarre im Schloss
Lindach, 8 - 13.00

Pinsdorf: Kabarett "Da Huawa und I" -
Schokoladenseit´n mit Christian Maier, Pfarr-
zentrum, 19.00

St. Gilgen: 17. KUNSThandwerks MARKT, Er-
öffnung im Musikpavillon, 11.00. Dauer: 26./
27. Sep., jeweils von 10 - 18.00

Bad Ischl: Kellerreise, Grazer Str. 16, 10 und
15.00, bei Eintritt

Bad Ischl: RE/MAX Kaiserlauf im Stadtzen-
trum, 8.00, Anm. www.time2win.at/badischllae
kuft

Bad Ischl: Tag des Denkmals in der Lehárvilla
und Hotel Austria-Museum, 10.00

Ebensee: Kindertheater - Biene Maja - Maja
zieht in den Wald, Kino, 16.00

Oberweis: Biblische Vorträge Jehovas Zeu-
gen "Besonderer biblischer Vortrag: Kann mir
die Bibel weiterhelfen?", Dr. Gleissnerstr. 2,
9.30

Pinsdorf: Erntedankfest der Pfarrgemeinde,
"Glas für Glas - geteilter DANK", Pfarrkirche,
9.15 mit Gospelmusik "Lake Side Singers"

Bad Ischl: Führung durch das Hotel Austria-
Museum, 14.00, bei Eintritt

Gmunden: Vortrag "Die Familienkost - Jetzt
esse ich mit den Großen mit", EKIZ Villa
Gmundnerbunt, 17.30, Anm.  0677
63620639

Bad Ischl: Rund um den Weltalzheimertag -
MAS Gedächtnisparcours Sissi-Park, 10 - 13.00

Bad Ischl: Spieleabend für Erwachsene,
Bibliothek der Pfarre, 19.00

Gschwandt: Vortrag "Smart aufwachsen",
Volksschule, Gymnastiksaal, 19.30

Bad Ischl: Führung durch das Hotel Austria-
Museum, 14.00, bei Eintritt

Bad Ischl: Kellerreise, Grazer Str. 16, 10 und
15.00, bei Eintritt

Bad Ischl: Stadtführung, Dauer 1,5h, TP:
Trinkhalle 15.30

Ebensee: Red ma im Kino - Karim El-Gawha-
ry: Krisenherd Nahost, Kino, 20.00

Gmunden: Kräuter-Abenteuer für Kinder ab
ca. 4 Jahren, EKIZ Villa Gmundnerbunt, 17.30,
Anm.  0677 63620639

Gmunden: Workshop "Mit Ayurveda zu
mehr Leichtigkeit im Familienalltag, EKIZ Villa
Gmundnerbunt, 18.00 Anm.  0677
63620639

Vorchdorf: JodelStammtisch, freiwillige Spen-
den, GH Ziegelböck, 19.00, genaue Infos und
Anmeldungen bei Sabine Haslinger:  0699
11234534

Bad Goisern: Stammtisch des Seniorenbun-
des, Moserwirt, 14.00

Gmunden: Kasperltheater "Kasperl und der
Kobold", Eintritt frei, Marktplatz SEP, 15.00
und 16.30

Gmunden: OÖZIV Stammtisch, Musikanten-
stammtisch mit Hans Spießberger, GH Altmühl,
18.00

Gmunden: Treffen der SHG "Selbsthilfe nach
Krebs", Salzkammergut Klinikum, Sitzungszim-
mer, 14.00, Kontakt: Gabriele Moser  0699
18085595

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141



www.tips.at Anzeigen 29Das ist los

Terminanzeigen

Märkte

Beratungs-Tipps

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

KONZERT

Trio „Tschejefem“
KIRCHHAM. Die geborene
Mühlviertlerin Johanna Dum-
fart steht am Freitag, 2. Okto-
ber, mit ihren beiden Musi-
kerkollegen Michael Lugstein
und Fabian Steidl als Trio
„Tschejefem“ auf der Bühne in
Kirchham.

Mit ihrem Programm „Colorato“
spielt „Tschejefem“ im Rahmen
von „Kultur in derWerkstatt“ am
Freitag, 2. Oktober, um 20 Uhr,
in der SFK-Tischlerei in Kirch-
ham (Kampesberg 2).
Ausgehend von der alpenländi-
schenVolksmusik öffnet sich das
Programm in viele Richtungen:
Wienerlieder, Schlager der
1950er- und 60er-Jahre, Jazz-
standards und neue Arrange-
ments verschmelzen zu einem
musikalischen Programm. Be-
kannte Melodien werden neu ge-
dacht und interpretiert.

Kartenvorverkauf
Karten sind an der Abendkassa
um 25 Euro sowie im Vorver-
kauf um 22 Euro erhältlich. Vor-
verkaufskarten gibt es in der öf-
fentlichen Bücherei Kirchham,
am Gemeindeamt Kirchham und
im Gasthaus Pöll in Kirchham
sowie in der Trafik Fischer in
Vorchdorf.<

Das Trio spielt in der SFK-Tischlerei in
Kirchham. Foto: Tschejefem/Thomas Radlwimmer

SICHERHEITSORGANISATIONEN

Erster Goiserer Sicherheitstag
BADGOISERN.AmSamstag, 3.
Oktober, findet erstmals
der Goiserer Sicherheitstag am
Marktplatz in Bad Goisern
statt.

Gemeinsam mit der Marktge-
meinde Bad Goisern laden die
örtlichen Sicherheitsorganisa-
tionen zum Sicherheitstag ein.
Bürgermeister Leopold Schil-
cher (SPÖ) betont: „Ich bedanke
mich bei allen Einsatzorganisa-
tion dafür, dass sie sich mit En-
gagement am Sicherheitstag be-
teiligen und ihn damit erst mög-
lich machen.“ Zusätzlich be-
dankt er sich für die freiwillige
und ehrenamtliche Bereitschaft
tagtäglich und rund um die Uhr.

Einbindung der Jüngsten
Ein besonderes Augenmerk gel-
te der Einbindung von Kindern
und Jugendlichen aus Bad Goi-

sern. Sie sind eingeladen, die
verschiedenen Sicherheitsorga-
nisationen kennenzulernen, Fra-
gen zu stellen und die vielfälti-
gen Aufgabenbereiche hautnah
zu erleben.
„Unser Ziel ist es, schon früh In-
teresse an den Aufgaben der Si-
cherheitsorganisationen zu we-
cken und gleichzeitig das Ver-
ständnis für Sicherheit sowie eh-
renamtliches Engagement zu
fördern“, betont Mario Haas, Vi-

zepräsident des OÖ Zivilschutz-
verbandes.

Abwechslungsreiches
Programm
Die Besucher erwartet am Sams-
tag, 3. Oktober, von 9 Uhr bis 15
Uhr, ein abwechslungsreiches
Programm mit Vorführungen,
Informationsständen sowie
zahlreichen Möglichkeiten, di-
rekt mit den Einsatzkräften ins
Gespräch zu kommen.<

Erster Goiserer Sicherheitstag am Samstag, 3. Oktober Foto: Gemeinde Goisern

mit mitgliedern der wiener philharmoniker

Musik von Weltrang
lenZing/a. Der 20. Philhar-
monia-Zyklus bringt auch in 
der Saison 2026/27 wieder 
hochkarätige Kammermusik 
von Weltrang nach Lenzing/A.. 

Die Konzertreihe hat sich über die 
Jahre als fester Kulturhöhepunkt in 
der Region etabliert und verspricht 
auch dieses Mal unvergessliche 
musikalische Sternstunden. Den 
Auftakt macht am 30. September 
das Kuzmichev-Quartett mit meis-
terhaften Werken von Albéniz, 
Grieg und Borodin. Am 18. No-
vember folgt das Philharmonische 
Klaviertrio, das dem Publikum ein 
abwechslungsreiches Repertoire 
von Haydn über Beethoven bis hin 
zu Ravel präsentiert. Mit Schwung 
geht es im neuen Jahr weiter: Am 
8. Januar bringt das Breit-Ensemble 
seltene Klangfarben ins Kulturzen-
trum. Neben Werken von Crusell, 
Britten und Bax steht dabei auch 

ein Stück von Hans Gál auf dem 
Programm. Im Frühjahr dürfen 
sich Besucher auf das Philharmoni-
sche Bläserquintett freuen, das am 
26. April mit Kompositionen von 
Blumer, Schmid und Huber auftritt. 
Den feierlichen Abschluss der Sai-
son bildet am 1. Juni das Kusztrich-
Quartett mit einem ausdrucksstar-
ken Programm rund um Kreisler, 
Korngold und Verdi. Alle Konzer-
te beginnen um 19 Uhr. Abonne-
ments und Einzelkarten sichern 
nicht nur den Platz für diese musi-
kalischen Highlights, sondern eig-
nen sich auch ideal als kulturelles
Geschenk.  <� Anzeige

Auftakt zur Reihe ist am 30. September.

Foto: Archiv/Stadtgemeinde Lenzing

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15 -
18.00

Arbeitsassistenz Miteinander, kostenlo-
se Unterstützung für Menschen mit Behinde-
rung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche.  0699 13782073

Bad Ischl: Alkohol-Angehörigen, Refle-
xionsgruppe.   0664 6007289555

Bad Ischl: Alkohol-Reflexionsgruppe.
 0664 6007289555

Bad Ischl: kostenlose Männerbera-
tung.  0660 7241256

Familientherapie und Männerbera-
tung.  0732 7720-53300

Gmunden/Vöcklabruck: Schuldnerbera-
tung.  07672 27776

Gmunden: pro mente oö Ikarus, Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.
 07612 77066

Hilfe für Angehörige von Alkoholikern,
"Al-Anon Familiengruppen" und "Ala-
teen": www.al-anon.at

M.A.S Alzheimerhilfe.  06132 2141011

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at
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OÖ LANDESMEISTERSCHAFT

E-Gaming-Messe
LINZ.Die E-Gaming-Messe „Tips
Game.On powered by LIWEST“
geht am Samstag, 7. November, in
den Linzer Promenaden Galerien
bei freiem Eintritt über die Bühne.
Besonders im Mittelpunkt steht
dabei die offizielle OÖ-Landes-
meisterschaft im Fußball-Video-
spiel EA Sports FC, die in Ko-
operation mit dem E-Sport Ver-
band Österreich ausgetragen wird.
Wer selbst mitspielen möchte,

kann sich ab sofort unter ga-
meon.tips.at anmelden. Die Meis-
terschaft bietet Spielern die Ge-
legenheit, ihr Können im direkten
Vergleich unter Beweis zu stellen.
Abseits der Landesmeisterschaft
stellen regionale Entwickler aktu-
elle Spiele vor und geben Einbli-
cke in die heimische Gamer-Sze-
ne. Zum Mitmachen laden Retro-
Konsolen, Mario Kart und ver-
schiedeneMiniturniere ein.<

Die Spieler stellen ihr Können im direkten Vergleich unter Beweis. Foto: gerd2709

ALFA LAAKIRCHEN

Kabarett „Stimmt“
von Omar Sarsam
LAAKIRCHEN. Omar Sarsam
kommt am Mittwoch, 21. Ok-
tober, um 20 Uhr mit seinem
Kabarettprogramm „Stimmt“
ins Kulturzentrum ALFA Laa-
kirchen-Steyrermühl. Tips
verlost 2x2 Karten.

„Kennen Sie dasGefühl, dass Sie
es völlig richtig machen wollen,
tief drin aber wissen, es sicher
komplett falsch zu machen?“ –
das fragt Omar Sarsam.
Laut dem Kabarettisten und Arzt
stimme immer irgendetwas oder
zumindest irgendwer. Während
alle anderen auf Fehlersuche
sind, begibt sich Sarsam einen
musikalischen Kabarettabend
lang auf die Suche nach dem,was
stimmt. Dabei verbindet er
Wortwitz, Musik und seinen Op-

timismus. Karten sind im Vor-
verkauf in der Abteilung Kultur
und Generationen der Gemeinde
Laakirchen sowie bei Ö-Ticket
erhältlich.<

Omar Sarsam im ALFA Foto: Stefan Gergely

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

Wohnen im Alter
EBENSEE.DieKLAR!BadIschl
Ebensee lädt am Freitag, 25.
September, von 16 bis 19 Uhr
zur Informationsveranstaltung
„Wohnen im Alter“ in den
Trauungssaal des Gemeinde-
amts Ebensee ein.

Thematisiert wird, wie Einfami-
lienhäuser im Alter weiter ge-
nutzt oder an veränderte Bedürf-
nisse angepasst werden können.
Im Mittelpunkt stehen etwa Fra-
gen dazu,was zu tun ist, wenn ein
Haus zu groß wird, welche Um-
bauten sinnvoll sein können oder
wie aus einem Einfamilienhaus
zwei eigenständige Wohnein-
heiten entstehen können.

Fachleute geben Einblicke
Fachleute aus den Bereichen
Architektur, Bau, Raum- und
Projektentwicklung, Finanzie-
rung und Recht geben Einblicke

in bauliche Möglichkeiten sowie
in rechtliche und finanzielle
Rahmenbedingungen. Auch Al-
ternativen zum alleinigen Woh-
nen und mögliche Stolpersteine
bei Veränderungen werden an-
gesprochen.
Dazu wird es um 17 Uhr und um
18 Uhr zwei Kurzvorträge ge-
ben. Julia Lindenthal zeigt, wie
sich Einfamilienhäuser neu öff-
nen lassen. Petra Köck und Vik-
toria Eigner erläutern, welche
Schritte auf demWeg zu einer in-
dividuellen Lösung notwendig
sind. Der Eintritt ist frei.<

Kurzvorträge Symbolfoto: Gemeinde Ebensee

AUSSTELLUNG

Walter Grabner zeigt
die „Erde in Zeit“
LAAKIRCHEN. „Prozesse sind
meine Sprache“, sagt Künstler
Walter Grabner. In seiner neu-
en Ausstellung im neuen Rat-
haus in Laakirchen steht die
Serie „Erde in Zeit“ im Mit-
telpunkt.

DerKünstlerWalterGrabner zeigt
seine Ausstellung im neuen Rat-
haus in Laakirchen. In seinen
Arbeiten zeigt Grabner die Aus-
wirkungen von Universum und
Erde über zeitliche Epochen hin-
weg.
Inspiriert von Naturphänomenen
wie Gletscherbruch, Flächen-
brand, Vegetation und Archäolo-
gie entstehen Werke, die mit re-
duzierter Bildsprache geologische
Kräfte sichtbar machen. Vom
Bruch bis zu mineralischen Auf-

brüchen erzählt die Serie vom
Werden und Vergehen.

Bis Ende Dezember
Die Bildschöpfung erfolgt aus Na-
turkalk auf Basis der Freskenma-
lerei. Außerdem zeigt der Künst-
ler noch einige Arbeiten aus Holz
und Resin aus seiner früheren
Schaffenszeit.
Die Ausstellung ist von Freitag, 9.
Oktober, bis Ende Dezember im
neuen Rathaus in Laakirchen zu
sehen. Der Eintritt ist frei.<

„Zyklon“ von Grabner Foto: Walter Grabner
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SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene

Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPB Fo
to
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TA ab

590,-

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

Fotos: iStock

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus
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COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inklusive Bus
ab Linz

Special Fo
to
:C
os
ta

Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

ab

1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..
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Seril Farbenhandels GmbH
4840 Vöcklabruck, Salzburgerstraße 46

gegenüber dem neuen Krankenhaus

T+F 07672-24819
office@seril-farben.at

www.seril-farben.at

Sto-Silkolit K (25 kg)
Weißer, siliconharzverstärkter Oberputz in 
Kratzputzstruktur, verschiedene Körnungen

Capatect  
PrimaPor (25 kg)
Siliconharzputz mit Korn-an- 
Korn-Struktur für Fassaden,  
hoch diffusionsfähig und  
hydrophob, weiß

Eimer pro Stück € 57,- 
Gebinde à 24 x 25 kg:  
pro Stück € 54,-

Weißer, siliconharzverstärkter Oberputz in 
Kratzputzstruktur, verschiedene Körnungen

AKTIONS-

PREIS

ab € 54,-

UNSERE PREMIUM-PARTNER  FÜR HOLZSCHUTZ IM AUSSENBEREICH

Danske Greywood (2,5 lt.)
Mittelschichtlasur mit UV-Schutz,  
in verschiedenen Grau/Silber-Tönen  
erhältlich

* M
W

St. sparen entspricht einer Ersparnis von 16,67%
. 

G
ültig für das gesam

te Sortim
ent. Aktion gültig bis inkl. 24. O

ktober 2026.

AKTIONS-

PREIS

€ 55,-

Sikkens Cetol BL  
Natural Mat (2,5 lt.)
für langfristig geschütztes Holz mit matter Oberfläche, 
in div. lasierenden und deckenden Tönen erhältlich

Sikkens Cetol  
HLS Extra (5 lt.)
lösemittelhaltige Dünnschicht- 
lasur in div. Farben

Sikkens Cetol 

AKTIONS-

PREIS

€ 115,-

AKTIONSWOCHEN:noch bis 24. Oktober MWSt sparen*  auf Fassaden- und Holzschutzprodukte

AKTIONS-

PREIS

€ 84,-

Dauerschutz-Gel (5 lt.)
extrem witterungsfestes 
Holzschutz-Gel für außen,
diverse Farbtöne

AKTIONS-

PREIS

€ 79,-

Silikonharz  
Fassadenfarbe (20 kg)  
wasserdampfdurchlässig, wasserabweisend, 
hoch atmungsaktiv, inkl. Filmschutz gegen  
Algen und Moos

AKTIONS-

PREIS

€ 145,-

Danske Aqua
Universal (2,5 lt.)
wässrige, diffusionsoffene Mittelschichtlasur

JOTUN Demidekk  
Infinity Pure (3 lt.) 
wasserbasierende deckende und matte 
Holzfarbe für außen

JOTUN Demidekk  
Clean Tech (3 lt.) 
Wasserbasierende, deckende Holzfarbe 
für Außen mit schmutzabweisenden 
Eigenschaften

AKTIONS-

PREIS

€ 115,-
AKTIONS-

PREIS

€ 115,-

AKTIONS-

PREIS

€ 65,-


